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VORWORT

Liebe Hartbergerinnen und Hartberger, 
werte Leserinnen und Leser unserer Stadtzeitung!

In der letzten Ausgabe der Gemeinde-
nachrichten für das heurige Jahr finden 
Sie wieder einen Streifzug durch das 
sehr umfangreiche Geschehen der ver-
gangenen Monate und einen Ausblick 
auf Stadtentwicklungs-Projekte und 
Veranstaltungen in unserer Stadt. Dan-
ken möchte ich den vielen, teils ehren-
amtlich agierenden Menschen, die sich 
für unsere schöne Stadt einsetzen. Sehr 
positiv ist, dass viele innerstädtische Un-
ternehmerInnen sehr bemüht sind, unser 
Zentrum zu beleben und der Innenstadt 
einen neuen Zeitgeist einzuhauchen. 

Auf Ebene der Gemeinde wird konse-
quent das Ziel verfolgt, Hartberg als 
Zentrum der Oststeiermark zu festigen. 
Besonders hervorheben darf ich einige 
Projekte, die für unsere Stadtentwick-
lung von nachhaltiger Bedeutung sind:

Stadion: 
Mit einem gewaltigen Kraftakt und einer 
perfekten Kooperation zwischen den vie-
len heimischen Firmen, Behörden, dem 
Fußballverein etc. ist es uns gelungen, 
das Stadion innerhalb kürzester Zeit 
bundesligatauglich zu machen. Wir freu-
en uns auf viele spannende Bundesliga-
Spiele im neuen Stadion. Dieses ist nicht 
nur Heimstätte der TSV Hartberg-Pro-
fis, sondern wird auch von zahlreichen 
Schulen am Campus Hartberg genutzt. 
Insgesamt profitieren von der Moderni-
sierung rund 3.000 Schüler*innen, dar-
unter fast 500 junge Fußballtalente von 
den JUNIORS und der DSM Fussball-
Akademie Oststeiermark. 

Bundesschulzentrum: 
Gestartet wurde das Großprojekt Bun-
desschulzentrum Hartberg. Das über 40 
Jahre alte Schulgebäude wird bis 2028 
generalsaniert und um ein Stockwerk für 
zusätzliche Unterrichtsräume erweitert. 
Die Bundesimmobiliengesellschaft inves-
tiert in das Gebäude über 60 Millionen 
Euro. Neben den bereits von uns in den 
vergangenen Jahren generalsanierten 
Pflichtschulen, ist dies ein ganz wichti-
ges Projekt zur Stärkung des Schul- und 
Bildungsstandortes Hartberg. 1.600 
Schüler*innen freuen sich auf ein erneu-
ertes Schulgebäude. 

Musikschule: 
Ein weiterer Meilenstein für die Stadt-
entwicklung ist die Modernisierung un-
serer Musikschule. Das Haus bekommt 
einen neuen barrierefreien Eingang, 
wird im Inneren saniert, auf modernste 
Standards gebracht und um 200 Qua-
dratmeter erweitert. Die Projektum-
setzung beginnt in den Semesterferien 
2026. Vom Großprojekt profitieren rund 
600 Musikschüler*innen. 

Glasfaserausbau: 
Zügig schreitet der flächendeckende 
Glasfaserausbau von Magenta voran, 
der den herausragenden Wirtschafts-
standort Hartberg weiter stärkt und 
gleichzeitig den privaten Haushalten 
viele Vorteile bringt. Nutzen Sie die 
Möglichkeit einer persönlichen Bera-
tung. Details finden Sie unter magenta.
at/hartberg 

KommR Ing. 
Marcus Martschitsch
buergermeister@hartberg.at

Für Ihre persönlichen 
Anliegen stehe ich Ihnen 
gerne in meiner Sprechstunde 
zur Verfügung:

Di. 8:30 – 10 Uhr 
gegen Voranmeldung
gemeinde@hartberg.at
03332-603-0
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VORWORT

Winter in Hartberg
Kultur – Sport – Bildung – Leben – Arbeiten etc. 

INNENSTADT
Intensiv arbeiten wir an diversen Pro-
jekten für die Innenstadt: Mit neuen 
Grünflächen in der Fußgängerzone 
steigern wir die Aufenthaltsqualität 
im Stadtzentrum. Nächstes Jahr wer-
den wir umfassende Oberflächensani-
erungen durchführen. Mit unzähligen 
Veranstaltungen auf verschiedenen 
Plätzen stärken wir unsere Innenstadt 
als Begegnungs- und Veranstaltungs-
zentrum. Demnächst startet unser so 
beliebter Weihnachtszauber, für das 
nächste Jahr arbeiten wir an einem 
vielfältigen Event-Programm mit der 
ein oder anderen Überraschung. 

Erfreulich ist, dass regelmäßig neue 
Betriebe in der Innenstadt eröffnen. 
Mit großer Vorfreude blicken wir auf 
die baldige Wiedereröffnung vom ehe-
maligen „Casa Mulino“. Die erfahrene 
Gastronomin Karin Leitner wird das 
Lokal betreiben und das ausgezeich-
nete kulinarische Angebot in unserer 
Stadt bereichern. Bestens etabliert hat 
sich auch das „bar und co“ von Manu-
el Rieger am Hauptplatz – ein neuer 
Treffpunkt für alle Altersgruppen mit-
ten im Zentrum. 

Wegweisende Projekte zur Innen-
stadt-Entwicklung sind im Gange. Die 
Firma Ringana baut in der Michaeli-
gasse ein neues hochmodernes Hotel 
– die Bauarbeiten für dieses Leucht-
turmprojekt laufen auf Hochtouren. 
RINGANA Frischepartner*innen 
werden mit ihren Aufenthalten und 
Schulungstagen im Rittersaal/Schloss 

Hartberg die Wirtschaft in der Innen-
stadt beleben. 

HALLENBAD – SAUNA 
Seit Oktober haben unser Hallenbad 
und die Sauna wieder geöffnet. Schu-
len, Vereine, aber auch viele private 
Besucher*innen freuen sich darüber. 
Dieses Angebot kommt der gesamten 
Region zugute. 

HARTBERGER 
WEIHNACHTSZAUBER 
Besonders freuen wir uns auf den tra-
ditionellen Hartberger „Weihnachts-
zauber“ im Advent, der wieder tau-
sende Besucher*innen aus Nah und 
Fern nach Hartberg ziehen wird. Ei-
nige neue Highlights werden für große 
Begeisterung sorgen: Wie zuletzt im 
Jahr 2019 wird es täglich eine spek-
takuläre Licht- und Musikshow am 
Hauptplatz geben. Speziell für die Ju-
gend gibt es heuer erstmalig an zwei 
Freitagen (am 12.12. und 19.12.) eine 
X-Mas Party mit DJ Andy D. beim 
Christkindlmarkt am Hauptplatz. 
Auch in der FUZO tut sich einiges: 
Die Einkaufsstadt Hartberg plant eine 
besondere Beleuchtung der Häuser-
fassaden in der Fußgängerzone und 
im Künstlertreff werden neben der 
Ausstellung von der Kreativgruppe 
Frauenpower auch beeindruckende 
Weihnachtskrippen präsentiert. 

Über eine Million Lichter, ein wunder-
schöner Christbaum, die Krippe, „Eis-
laufen in the City“ und zahlreiche 
Handwerks- und Verkaufsstände am 

Hauptplatz bis in die Fußgängerzone 
und im Museum werden wieder eine 
faszinierende Weihnachtsstimmung 
verbreiten. Hervorzuheben ist die sehr 
gute Zusammenarbeit mit dem Histo-
rischen Verein, der wieder die Ausstel-
lung im Museum betreut. 

Bei Ihren Weihnachtseinkäufen in 
Hartberg können Sie attraktive Preise 
gewinnen: Die Einkaufsstadt Hartberg 
und die Innenstadtbetriebe haben 
wieder die beliebte Weihnachtslos-
aktion mit Preisen im Gesamtwert  
€ 15.000,- auf die Beine gestellt. 

Bauernsilvester- und Silvesterparty: 
Recht herzlich einladen möchte ich Sie 
auch zu unseren Events zu Jahresen-
de. Am 30.12. ab 17 Uhr veranstalten 
wir eine Bauernsilvesterparty mit ei-
nem DJ am Hauptplatz. Am 31.12. 
nachmittags organisiert Franz Fuchs 
wieder die Kindersilvesterfeier inkl. 
Feuerwerk, ab 18 Uhr wird DJ Die-
ter Deutsch für beste Stimmung am 
Hauptplatz sorgen. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Win-
terzeit, genießen und nutzen Sie die 
zahlreichen Angebote in unserer Stadt!

Herzlichst, 

Ihr Bürgermeister
Marcus Martschitsch
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HIGHLIGHTS

Generelle Sanierung Stadion 
Hartberg im Campus – ein weiterer 
Meilenstein für die Stadtentwicklung
Das Aushängeschild der Stadt Hartberg 
und des steirischen Fußballs, der TSV 
Hartberg Fußball, hat nun ein modernes 
Bundesliga-Stadion. Das erste Heimspiel 
wird am Samstag, 22. November gegen 
Ried stattfinden. Mit einem gewaltigen 
Kraftakt und einer perfekten Kooperati-
on zwischen den vielen heimischen Fir-
men, Behörden, dem Fußballverein etc. 
ist es uns gelungen, dass Stadion inner-
halb kürzester Zeit bundesligatauglich zu 
machen. 

Die Südtribüne wurde mit fixen Tribü-
nen komplett erneuert, die Haupttribüne 
bis zur Stefan-Seedoch-Alle erweitert, 
die Osttribüne verlängert und die kom-
plette Leitungsinfrastruktur aus- und 
umgebaut. Sowohl bei der Haupt- als 
auch Südtribüne wurde eine Hospitality 
Area (ein überdachter Platz, wo Fans „ge-
pflegt zusammenstehen können“) unter-
gebracht. 

Die Fertigstellung des gesamten Groß-
projektes ist im Jahr 2027 geplant. Für die 
Leichtathletik wird noch die Laufbahn 
erneuert und auf modernste Standards 
gebracht. Diese wird 400 Meter lang und 
besteht aus sechs Bahnen.. 

Das Projekt dient nicht nur dem Fußball, 
sondern hat auch eine große Bedeutung 
für die Weiterentwicklung des Campus 
Hartberg in den Bereichen Sport, Bil-
dung und Freizeit und kommt damit vor 
allem den Kindern und Jugendlichen aus 
der Stadt und der Region zugute. Insge-
samt profitieren von der Modernisierung 
rund 3.000 Schüler*innen, darunter fast 

500 junge Fußballtalente von den TSV 
Hartberg-JUNIORS und der DSM Fuß-
ballakademie Oststeiermark.  

Das Netto-Investitionsvolumen für das 
Jahr 2025 beträgt 9 bis 10 Millionen 
Euro. Das Land Steiermark fördert das 
Großprojekt mit rund 9 Millionen Euro. 
Wir freuen uns auf viele spannende Bun-
desliga-Spiele! 

Sanierung Bundesschulzentrum
Die Sanierung und Erweiterung des BSZ 
Hartberg ist das größte laufende Schul-
bauprojekt in der Steiermark. 

Der Schulstandort, an dem vier Bundes-
schulen an einem Standort vereint sind, 
wird generalsaniert und zusätzliche Un-
terrichtsräume für die stetig wachsende 
Zahl an Schülerinnen und Schüler ge-
schaffen. 

Die BIG investiert im Auftrag des Bun-
desministeriums für Bildung 60 Mio 
Euro in das Schulbauprojekt.

© SchuetzArchitekten
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WIR WAREN DABEI

Ein paar Augenblicke zurück

Vertreter der BSG Hartberg-Fürstenfeld rund um Obmann Stefan Pflanzl im Kreis der Ehrengäste.

Seit 45 Jahren BSG Hartberg Fürstenfeld
Mit einem Festakt in der Edelweißhalle 
Hartberg feierte die Behinderten Selbst-
hilfe Gruppe Hartberg-Fürstenfeld (BSG) 
ihr 45-jähriges Bestehen. Zahlreiche Un-
terstützer, Wegbegleiter und Freunde der 
BSG nahmen an der Veranstaltung teil, 
die unter der Moderation von Luca Kiel-
hauser – bekannt von Sky Sport Austria – 
stattfand. 

Gemeinsam mit BSG-Obmann Stefan 
Pflanzl wurde auf viereinhalb Jahrzehn-
te Selbsthilfe, Engagement und gelebte 
Inklusion zurückgeblickt. Zu Beginn der 
Feierlichkeiten wurde den Opfern des 
Amoklaufs in Graz gedacht. Manuela 
Glößl und Irene Gleichweit vom Team Lö-
wenmut eröffneten das Programm mit be-
rührenden Worten über die Kraft, die aus 
schwierigen Lebenslagen entstehen kann. 
Im Rahmen der Veranstaltung wurden 
Stefan Pflanzl, Robert Narnhofer, Kilian 
Riedl sowie viele weitere langjährige Mit-

gestalter der Gruppe für ihren unermüdli-
chen Einsatz gewürdigt. Die BSG verfolgt 
mit ihren vielfältigen Projekten und An-
geboten das Ziel, Menschen mit Behinde-
rung nicht nur zu unterstützen, sondern 
neue Perspektiven zu eröffnen und inklu-
sive Teilhabe aktiv mitzugestalten – etwa 
durch das Projekt „Barrierefreier Urlaub“, 
das überregional Aufmerksamkeit ge-
wonnen hat. Ein besonderer Programm-
punkt war die Segnung und Taufe des 
ersten barrierefreien Heißluftballons Ös-
terreichs. Das speziell entwickelte Modell 
verfügt über einen barrierefreien Zugang 
und behindertengerechte Sitzplätze, wo-
durch auch Rollstuhlnutzern ein sicheres 
Ballonerlebnis ermöglicht wird. Initiiert, 

finanziert und betrieben wird dieses Pro-
jekt von „Ballooning Hoch-Hinauf“ in 
Grafendorf. Die Idee dazu entstand aus 
dem Wunsch, Menschen mit und ohne 
Behinderung dieselbe eindrucksvolle Er-
fahrung zu ermöglichen – auf Augenhöhe 
und zum gleichen Preis. Der Ballon wurde 
– nach Abstimmung mit den Gästen – auf 
den Namen „Leo“ getauft, in Gedenken an 
den ehemaligen Obmann Leo Pürrer, der 
die BSG über viele Jahre hinweg entschei-
dend prägte. Die Jubiläumsfeier bot einen 
eindrucksvollen Einblick in die Geschich-
te und Zukunftsvision der BSG – und un-
terstrich einmal mehr die Bedeutung von 
Zusammenhalt, Barrierefreiheit und ge-
lebter Solidarität.

Der erste barrierefreie Heißluftballon Österreichs.
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Oldtimer-Ausfahrt zum Hartberger Wahrzeichen

Auf Initiative von Markus Lebenbauer 
und Organisator Hermann Ehrenhöfer 
machten sich rund 20 Ringviertler mit 
ihren Oldtimer-Fahrzeugen auf, um 
eine Ausfahrt zu unternehmen.

Ziel war das Wahrzeichen von Hartberg, 
die Ringwarte. Einzige Teilnahmebedin-

gung: das Fahrzeug muss ein Oldtimer, 
sprich mindestens 30 Jahre ab Erstzulas-
sung alt und im überwiegenden Origi-
nalzustand sein.

Bei der Ringwarte angekommen, wur-
den die verschiedenen Traktoren, Mo-
torräder und Pkw genauestens begut-
achtet und über die Modelle, Bauart und 
Restaurationsarbeiten gefachsimpelt. 
Ortsvorsteher Joachim Kummer, der 
gemeinsam mit seinem Vater selbst mit 
einem Steyr 180 – Baujahr 1948 unter-
wegs war, dankte den Teilnehmern für 
das Interesse und für die Organisation. 
Eine Wiederholung am Pfingstmontag 
2026 ist geplant.

WIR WAREN DABEI

„Erntedank und Winzerfest“ am Hartberger Hauptplatz.
Und daran konnten auch die kühl-frostigen Temperaturen 
nichts ändern. Nach dem feierlichen Erntedankgottesdienst, 
der von Stadtpfarrer Josef Reisenhofer in der Stadtpfarrkirche 
gefeiert wurde, genossen zahlreiche Besucher*innen, darunter 
auch Bgm. Marcus Martschitsch, VP-Klubobmann LAbg. Lu-
kas Schnitzer, LAbg. Luca Geistler und Ortsvorsteher Joachim 
Kummer, die Spezialitäten der heimischen Winzer.

Für beste musikalische Unterhaltung sorgten mehrere Volksmu-
sikgruppen; veranstaltet wurde das Winzerfest von der Stadtge-
meinde Hartberg mit Unterstützung des Tourismus-Regional-
verbandes Oststeiermark. Dank gilt den Winzern Bioweinbau 
und Buschenschank Schmallegger (Ring); Buschenschank und 
Weinhof Petz (Habersdorf); Römerweinhof Familie Pöltl (Löf-
felbach) ; Seidl Weine & Buschenschank (Schildbach); Weinbau 
Pack (Greinbach) sowie den Innenstadtgastronomen, die we-
sentlich zum Erfolg des Winzerfestes beitrugen.

Winzerfest in Hartberg: Zahlreiche Gäste genossen trotz der frischen
Temperaturen die Spezialitäten der heimischen Winzer.
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WIR WAREN DABEI

Dank für den ehrenamtlichen 
Einsatz
Ein voller Erfolg war das Stadtfest der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Hartberg. ÖVP-Klubobmann LAbg. Lukas Schnitzer, 
Bgm. Marcus Martschitsch und Vizebürgermeister Markus 
Gaugl nutzten die Gelegenheit, Kommandant HBI Hannes Bö-
chheimer und Festobmann BM Thomas Paar stellvertretend für 
alle Feuerwehrmitglieder für das Engagement und den Einsatz 
zu danken. „Die Unwetter in den vergangenen Tagen haben ge-
zeigt, wie wichtig eine bestens funktionierende Feuerwehr ist. 
Danke allen Kamerad*innen für ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
für die Sicherheit der Bevölkerung. 

Der Erfolg dieses Festes ist bester Beweis dafür, wie eng die Feu-
erwehr mit den Menschen in unserer Stadt verbunden ist“, so 
Bgm. Marcus Martschitsch.

Trotz wechselhafter Bedingungen – am Nachmittag vergoss 
der Himmel einige Tränen – war das traditionelle Stadtfest der 
Stadtkapelle Hartberg ein voller Erfolg und wurde bereits ab 
den Mittagsstunden von den Gästen regelrecht gestürmt. Zu 
den Highlights zählten der Empfang der Gastkapellen (Musik-
vereine Schölbing, St. Magdalena, Unterrohr und Bad Schönau) 
mit Gästekonzerten sowie musikalische Unterhaltung mit der 
Big Band der Stadtkapelle.
Obmann Karlheinz Oswald und Obmann-Stellvertreter Joa-
chim Kummer freuten sich unter den zahlreichen Gästen auch 
ÖVP-Klubobmann LAbg. Lukas Schnitzer, Hausherrn Bgm. 
Marcus Martschitsch und Vbgm. Markus Gaugl begrüßen zu 
können. Für die perfekte Organisation sorgte Festobmann Ke-
vin Weichselberger.

Musikalisches Stadtfest: Karlheinz Oswald Joachim Kummer und Kevin Weichselberger im 
Kreis einiger Ehrengäste.

Bgm. Marcus Martschitsch (r.) mit einigen langjährigen Hartberger Bauernmarkt-Standlern 
rund um Gerald Kaiser.

Bauernmarkt feierte seinen 45. Geburtstag
Im Jahr 1980 hatte der Hartberger Blumenhändler Alois Buchs-
baum die Idee, in der Bezirkshauptstadt einen Bauernmarkt ein-
zurichten. Nach Überwindung zahlreicher bürokratischer Hür-
den wurde der passende Platz an der Klostermauer gefunden 
und im Juli 1980 begannen vier Bauernfamilien aus der Region 
frische und saisonale Lebensmittel anzubieten.
Das 45-Jahr-Jubiläum bildete für die Direktvermarkter rund 
um Bauernmarkt-Sprecher Gerald Kaiser den passenden An-
lass, um sich bei den zahlreichen Kunden und Gästen mit Kost-
proben und kleinen Geschenken für die langjährige Treue zu 
bedanken. Der Bauernmarkt hat seit seiner Eröffnung eine dy-
namische Erfolgsgeschichte genommen, mittlerweile sind es je 
nach Saison zwischen zehn und fünfzehn Direktvermarkter, die 
ihr Sortiment das ganze Jahr hindurch jeden Dienstag und Frei-
tag nachmittags von 12 bis 17 Uhr anbieten.

Stadtkapelle Hartberg lud zum Fest mit Musik 
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:-)
Älteste Steirerin kommt aus Hartberg
Unglaubliche 109 Jahre – Erika Strohrigel feierte am 
18. August als älteste Steirerin ihren 109. Geburtstag 
im Seniorenhaus Menda! 

WIR GRATULIEREN

Friederike Ernst aus Habersdorf 
feierte im Juli ihren 95. Geburtstag

Elfriede Dienbauer feierte im August 
im Menda ihren 90. Geburtstag

Maria Thaler feierte im August 
ihren 90. Geburtstag
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UMWELT & ENERGIE

Seit 2016 arbeiten die Gemeinden Hart-
berg, Grafendorf, Greinbach, Sankt 
Johann in der Haide und Hartberg 
Umgebung als KLimawandelAnpas-
sungsRegion KLAR! zusammen. Ziel ist 
es, die Region möglichst gut an die zu-
künftigen Herausforderungen des men-
schengemachten Klimawandels anzupas-
sen. Und das ist leider höchst erforderlich: 

Nach Berechnungen der Wissenschaft-
ler der Geosphäre Austria wird unsere 
Region massiv vom Klimawandel be-
troffen sein: Wenn die Treibhausgas-
Emissionen nicht radikal zurückgehen, 
werden sich beispielsweise die Tropen-
nächte (das sind Nächte, an denen die 
Lufttemperatur nicht unter 20°C fällt) 
bis zum Ende des Jahrhunderts ver-
zwanzigfachen. Zwischen 1971 und 
2000 gab es durchschnittlich nur alle 10 
Jahre eine einzige Tropennacht – gegen 
Ende des Jahrhunderts steigt die Anzahl 
auf 19 Tropennächte pro Jahr an. Von 
1971 bis 2000 betrug die Jahresdurch-
schnittstemperatur in Hartberg 9,6°C.  

Im business-as-usual-scenario steigt 
diese Temperatur um 3,9°C auf 13,5°C 
auf das Niveau von Venedig. Die Nie-
derschlagsmengen verändern sich nicht 
wesentlich. Trotzdem ist in Zukunft auf-
grund erhöhter Verdunstung von Wasser 
vermehrt mit landwirtschaftlich relevan-
ter Trockenheit zu rechnen. Gleichzeitig 
ist mit einer Zunahme der maximalen 
Tagesniederschläge zur rechnen - bis zu 
30% am Ende des 21. Jahrhunderts. Die 
vermehrten Starkniederschläge führen zu 
einer Vielzahl an Herausforderungen. 

Der Sommer 2024 war ein besonders 
drastisches Beispiel, was auf uns noch 
zukommen wird: Von Juni bis September 
hatten wir in der Hartberger Innenstadt 
11 Tropennächte. An 40 Tagen im Som-
mer kletterte das Thermometer auf über 
30°C – sogenannte Hitzetage Die offizi-
elle Höchsttemperatur hatten wir am 10. 
Juli 2024 um 14.30 Uhr mit 34,92°C im 
Schatten. 

Die nachfolgende Grafik zeigt die Anzahl 

der Tage, an welchen auch in der Nacht 
die Temperatur nicht unter 20 Grad sinkt. 
Diese Nächte werden Tropennächte ge-
nannt und sind für ältere und vulnerable 
Gruppen besonders belastend. 

In der aktuellen Umsetzungsphase des 
Projekts in unserer Region liegt der 
Schwerpunkt in den Themen Biodiver-
sität, Gesundheit, Katastrophen- und 
Hochwasserschutz, Forstwirtschaft und 
dem Wissenstransfer an die Bevölkerung. 
Es werden Workshops in Schulen ange-
boten, Veranstaltungen und Führungen 
im Gmoos angeboten, Naturgefahren-
checks in den Gemeinden durchgeführt 
oder auch die Kleinwaldbesitzer über die 
zukünftigen Veränderungen informiert. 

Die Umsetzung des Projektes in der Re-
gion koordiniert Anton Schuller (anton.
schuller@hartberg.at; 0664 886 586 28) 
als Modellregionsmanager. Er steht für 
Projektideen und konkrete Fragen rund 
um die geplanten Maßnahmen gerne zur 
Verfügung. 

DIE Klimaregion Hartberg passt sich an die Veränderungen an.
NEGATIVREKORD: 11 Tropennächte in Hartberg im Sommer 2024

Klimaregion Hartberg
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UMWELT & ENERGIE

Hartberger Alltagsradler

Zwei Fahrten pro Tag. vier Tage die Woche, 
45 Wochen im Jahr. Das gibt 360 Radfahr-
ten im Alltag – die sportlichen Ausflüge 
noch gar nicht mitgezählt.
Auf diese stolze Summe kommt Frau Ger-
linde Pack für ihre Fahrten von Lebing zu 
ihren täglichen Zielen: HATRIC, Lager-
haus, Kirchenbesuch und Kaffeehäuser am 
Hauptplatz, Bauernmarkt oder diverse Ärz-
te. Dabei schätzt Fr. Pack besonders, keinen 
Parkplatz fürs Auto suchen zu müssen oder 
im zähen Verkehr zu den Stoßzeiten nur 
langsam voranzukommen. Weiter so und 
gute Fahrt wünscht das Redaktionsteam. 

Neue Radabstellanlage 
im Kindergarten 3 
Im Rahmen eines Mobilitätsprojektes im 
Kindergarten 3 der Stadtgemeinde Hart-
berg machten sich Eltern, Pädagoginnen 
und Kinder auch Gedanken zur umwelt-
freundlichen und positiven Anreise in den 
Kindergarten. Dabei entstand der Wunsch, 
eine Radabstellanlage vor dem Kindergar-
ten aufzustellen. So können Kinder und El-
tern, welche beispielsweise schon jetzt von 
Neusafenau nach Lebing fahren, deren Rä-
der sicher und bequem abstellen. 

www.radidee.hartberg.at

An die 40 Interessierte folgten der Einladung vom Netzwerk Naturverbunden 
und der Klimaregion KLAR! Hartberg zum Thema Biodiversität. Biologe Dr. 
Thomas Frieß vom Ökoteam zeigte auf, welche Bedeutung die „Grüne Infra-
struktur“ für uns Menschen hat. Hecken, Streuobstwiesen, Gewässer oder Blüh-
flächen bereichern das Landschaftsbild, stabilisieren Klimaeinflüsse, sind agra-
rökologisch wertvoll und fördern die Biodiversität. 
Die Berg- und Naturwacht Hartberg Fürstenfeld unter Bezirksleiter Markus 
Schlagbauer nutzte die Veranstaltung zur internen Weiterbildung. 
Neben dem Fachvortrag war auch die Exkursion zur Agroforstanlage von Rein-
hold Schöngrundner in Neuberg besonders interessant. Die Kombination von 
Ackerbau und Baumreihen stelle eine optimale Ergänzung dar. 

Biodiverstität Fachvortrag im September 2025

TIPP vom Stadtgärtner Josef Kogler
Bäume und Sträucher – Lebens-
räume im eigenen Garten

Ein Garten ohne Bäume und Sträucher 
wirkt oft kahl und leer. Doch diese Gehöl-
ze sind nicht nur Zierde, sondern wahre 
Alleskönner für die Natur. Sie spenden 
Schatten, halten Wasser im Boden, schüt-
zen vor Wind – und sind wertvolle Le-
bensräume für viele Tiere.
Ob mächtige Solitärbäume wie Linden 
oder Eichen, die ganze Vogelpopulationen 
beherbergen, oder kleinere Sträucher wie 
Holunder, Haselnuss und Kornelkirsche 
– jedes Gehölz trägt zum ökologischen 
Gleichgewicht bei. Heimische Arten lo-
cken Insekten und Vögel besonders stark 
an, während nicht-heimische Sträucher 
die Blütezeit verlängern können. Durch 
eine geschickte Mischung entsteht über 
das ganze Jahr hinweg ein reich gedeckter 
Tisch für Insekten, Vögel und Kleinsäuger.
Wer seinen Garten mit Bäumen und 
Sträuchern bereichert, schafft nicht nur ein 
grünes Dach für sich selbst, sondern auch 
ein Zuhause für unzählige Tiere. Schon ein 
einziger Baum kann eine ganze kleine Welt 
eröffnen – probieren Sie es aus!
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Haben Sie hohe Energiekosten und wis-
sen nicht, wie Sie sparen können? Die 
kostenlose Vor-Ort-Beratung des Landes 
Steiermark unterstützt einkommens-
schwache Haushalte dabei, ihren Ener-
gieverbrauch zu senken und Kosten zu 
reduzieren. Das speziell geschulte Bera-
tungspersonal kommt direkt zu Ihnen 
nach Hause, um gemeinsam mit Ihnen 
Einsparmöglichkeiten im Haushalt zu 
finden. Sie erhalten leicht umsetzba-
re und individuelle Tipps, wie sie Ihren 
Energieverbrauch senken und Ihr Konto 
entlasten können!

•	 Versteckte Stromfresser  
	 aufspüren und beseitigen.
•	 Unklare Energierechnungen  
	 verständlich erklären.
•	 Ursache für Schimmel erkennen  
	 und vorbeugen.

Nutzen Sie dieses kostenlose Angebot und sparen Sie langfristig Energiekosten!
Es entstehen keine Kosten! Das Land Steiermark fördert mit € 248,-.

Beratung gegen Energiearmut: Kostenlose Energieberatung 
für Haushalte mit geringem Einkommen

Green Testing Lab Innovation Award ’25 - Große Bühne für junge Ideen
Im Rahmen einer feierlichen Gala im Schloss Hartberg wurden 
die Gewinner*innen des Green Testing Lab Innovation Award 
´25 ausgezeichnet. Der Award, ins Leben gerufen vom Tech-
nologieunternehmen Green Testing Lab (GTL) in Greinbach, 
würdigt herausragende Maturaprojekte aus den Bereichen Tech-
nik sowie Wirtschaft und Soziales. Gemeinsam mit den Part-
nerunternehmen und der Wirtschaftsregion Hartberg wurde 
Maturant*innen aus der Oststeiermark und dem Südburgenland 
eine Bühne für ihre kreativen, technischen und gesellschaftlich 
relevanten Arbeiten geboten. Die besten Projekte überzeugten 
ein Fachgremium durch Innovation, Praxistauglichkeit, nach-
haltige und gesellschaftliche Relevanz.

+43 316 877-3955
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UMWELT-
FREUNDLICHE  
 WÄRME FÜR 
IHR ZU HAUSE

FERNWÄRME: NACHHALTIG 
HEIZEN UND DEN KOMFORT 
­GENIESSEN­–­EINFACH­ZURÜCK-
LEHNEN UND ENTSPANNEN.

Alle Informationen  
unter kew.at

Wir arbeiten jeden Tag daran, dass 
Menschen in ganz Österreich an 
ihren Arbeitsplätzen und in ihrem 
 Zuhause mit umweltfreundlicher 
Fernwärme versorgt werden.

BEQUEMER 
GEHT’S
NICHT Fo
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Beratung vor Ort oder im Shop:

Dein Anschluss ist bereit
Du hast es vor der Tür
Alfons-Paar-Straße
Am Hooiß
Am Paargrund
Hooißweg
Kieneckweg
Lechnerweg
Neusafenauer StraßeNeusafenauer Straße
Oberer Hoffeldweg
Sanklstraße
Unterer Hoffeldweg

Am Eggfeld
Am Quellgrund
Angerstraße
Bahnhofstraße
Baumschulgasse
Feldweg
Ferdinand-Leihs-StraßeFerdinand-Leihs-Straße
Forstgartengasse
Grillparzerstraße
Grünfeldgasse

Habersdorfer Straße
Hans-Fuchs-Gasse
Neubaugasse
Othmar-Rieger-Straße
Rosengasse
Sandweg

Jetzt
anmelden

MCI Handypartner
Im Hatric 12, 8230 Hartberg0676 9760003
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40 Jahre Spenglerei Hochegger

Grabner Gruppe Hartberg – 65 Jahre Jubiläum 

WIRTSCHAFT

Im August 1985 wagte Dachdeckermeister 
Alois Hochegger gemeinsam mit seiner 
Gattin Christine in Eggendorf bei Hart-
berg den Sprung in die Selbstständigkeit. 
Damit legte er den Grundstein für ein er-
folgreiches Unternehmen, das zurzeit 85 
Dienstnehmer beschäftigt und damit einer 
der größten Dachdecker- und Spenglerbe-
triebe in der Steiermark ist.

Das 40-jährige Gründungsjubiläum der 
Firma Hochegger Dächer bildete den pas-
senden Anlass, um gemeinsam zu feiern 
und langjährige Mitarbeiter*innen für ihre 
Firmentreue mit einer Urkunde und einem 
persönlichen Geschenk der Firmenleitung 
zu ehren.

Die Mitarbeiter*innen bedankten sich bei 
ihrem Chef Walter Hochegger mit einem 
Ahorn, der bereits vor dem Firmenareal 
gepflanzt wurde, und einer Tafel, die an 

das 40-Jahr-Jubiläum erinnern wird. Im 
Anschluss wurden bis in die späten Abend-
stunden zahlreiche Erinnerungen und  
Anekdoten ausgetauscht.

Die Hartberger Grabner Gruppe, vormals 
Stahl- und Fahrzeugbau Grabner, feierte 
mit zahlreichen Ehrengästen ihr 65-jähri-
ges Gründungsjubiläum. Als „Geschenk“ 
wurde die Produktionshalle VI mit dem 
neuen, vollautomatischen Säge-Bohr-Frä-
sezentrum in Betrieb genommen.

Andreas und Stefan Halwachs führen das 
Familienunternehmen, das in Hartberg und 
in Bruck an der Glocknerstraße rund 145 
Mitarbeiter beschäftigt. Wir sind stolz dar-
auf, dieses Vorzeigeunternehmen in unserer 
Stadt zu haben. Zum Jubiläum gratulieren 
wir recht herzlich!

Walter, Alois und Christine Hochegger dankten den langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Firma Hochegger Dächer.

Neues von unseren Betrieben
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Neues von unseren Betrieben

Prolactal Hartberg lud zum Mitarbeiter-Familienfest
Unter dem Motto „Wer viel arbeitet, soll 
auch einmal ordentlich feiern“ lud die 
Firma Prolactal auch heuer wieder ihre 
rund 180 Mitarbeiter*innen gemeinsam 
mit ihren Familien zu einem großen 
Sommerfest.
Zu den Höhepunkten zählten eine Auto-
grammstunde mit Spielern und Betreu-
ern des TSV Hartberg Fußball und Starts 
mit einem Fesselballon. Gastgeber waren 
Prolactal-CEO Eduard Croitoru und 
Werksleiter Harald Krobath, für die Or-
ganisation sorgte die Assistentin der Ge-
schäftsführung und Kommunikations-
beauftragte Domiziana Salvemini. Unter 
den zahlreichen Gästen konnte auch der 
Hartberger Bürgermeister Marcus Mart-
schitsch begrüßt werden, der den Prolac-
tal-Verantwortlichen zur erfolgreichen 
Entwicklung des Leitbetriebes für die Be-
zirkshauptstadt gratulierte.
Das Fest wurde auch dafür genutzt, um 
das jüngst erfolgte Prolactal-Rebranding 
zu präsentieren und zu feiern. Das neue 
Logo, inspiriert vom Mond, spiegelt die 

Prolactal-Philosophie wider: die Ent-
wicklung gesünderer, proteinbasierter 
Lösungen für die sich wandelnden Er-
nährungsbedürfnisse der Menschheit – 
von der Geburt bis ins hohe Alter – rein, 
innovativ und nachhaltig. Dazu CEO 

Eduard Croitoru: „Mit dem neuen Mar-
kenauftritt wollen wir zeigen, dass sich 
Prolactal mit erweiterten Fähigkeiten, fri-
scher Energie und neuer Denkweise wei-
terentwickelt, um ein gesünderes Leben 
in jeder Lebensphase zu unterstützen.“

Freude bei Werksleiter Harald Krobath,  Domiziana Salvemini, Bgm. Marcus Martschitsch u. Prolactal-CEO Eduard Croitoru.

Eggendorfwirt „Zum Griech’n“
Erfreuliche kulinarische Nachrichten 
gibt es aus Eggendorf bei Hartberg. Der 
traditionelle Eggendorfwirt in der Eg-
gendorfer Straße 182 wurde von Christos 
Kosmas übernommen und wird seit kur-
zem als „Eggendorfwirt Zum Griech’n“ 
weitergeführt.
Das kulinarische Angebot reicht von hei-
mischen bis zu griechischen Spezialitäten 
und hat innerhalb kürzester Zeit bereits 
zahlreiche Liebhaber gefunden. Auf der 
Karte finden sich unter anderem Griechi-
scher Bauernsalat, Gyros und Bifteki ge-
nauso wie Schweinsschnitzel und Cordon 
Bleu. Alle Gerichte werden mit Salat und 
wahlweise mit Pommes oder mit Reis an-
geboten. Von Dienstag bis Freitag, jeweils 
von 11.30 bis 14 Uhr, sind zwei Mittags-
menüs mit Suppen- und Salatbuffet er-
hältlich. 

Zur Eröffnung gratulierten unter an-
derem Bgm. Marcus Martschitsch und 
Ortsvorsteher Josef Fink, und wünschten 
viel wirtschaftlichen Erfolg.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag: 
10 bis 22 Uhr (Küche von 11 bis 14 und 
von 17 bis 22 Uhr; Samstag: 10 bis 22 
Uhr (Küche durchgehend von 11 bis 22), 

Sonntag: 10 bis 17 (Küche durchgehend 
von 11 bis 17 Uhr); Montag: Ruhetag
Infos unter Tel.: 0681/847 468 49 bzw.  
auf www.eggendorfwirt.at

Bgm. Marcus Martschitsch, OV Josef Fink und „Hausherr“ Karl Zettl gratulierten Christos Kosmas zur Eröffnung.
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E.L.T. KUNSTSTOFFTECHNIK & WERKZEUGBAU GMBH & CO KG
A-8240 Friedberg, A-8272 Sebersdorf, Telefon: +43 3339 22820, E-Mail: personal@elt.at

Starten Sie jetzt Ihre Facharbeiterkarriere
in der Region und bewerben Sie sich für einen
Job in einem unserer vielfältigen Bereiche!

INNOVATION 
AUS DER REGION
PRODUKTE MIT ZUKUNFT 
VON E.L.T.

INFOS UND 
JOBANGEBOTE

FINDEST DU HIER
www.elt.at

„bar und co“ neu auf dem Hartberger Hauptplatz
Einen neuen gastronomischen Treffpunkt gibt es ab sofort in 
der Hartberger Innenstadt. Vollblutgastronom Manuel Rieger 
eröffnete am Hauptplatz 1 die Café-Bar „bar und co“.

Das Lokal wurde vollkommen neu gestaltet. „Im Mittelpunkt 
steht das Wohlfühlambiente für unsere Gäste“, so Rieger, der 
das bisherige „bar und co-Erfolgskonzept“ in der Bahnhofstra-
ße nun am Hauptplatz weiterführen wird. Unter dem Motto 
„Genießen mit Freunden“ dürfen sich die Gäste über zahlrei-
che Frühstücksvariationen über ein gemütliches Tagescafé mit 
Snacks und frischen Mehlspeisen bis zur Abendbar mit gemütli-
cher Musik, Top-Getränken, Cocktails und regelmäßigen Events 
freuen. Neu sind unter anderem Eisbecher und „Bubble Waffel“, 
die auch auf der Terrasse genossen werden können.

Geöffnet hat das „bar und co“ Dienstag bis Donnerstag von 
8.01 bis 22.01 Uhr; Freitag und Samstag von 8.01 bis 24.01 Uhr 
und Sonntag von 9.01 bis 13.01 Uhr (Frühstück von Diens-
tag bis Samstag; Montag Ruhetag). Alle aktuellen Infos auf  
www.barundco.at
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Neues von unseren Betrieben

Fleisch- und Wurstabholmarkt 
In der Ferdinand-Leihs-Straße 25 (neben 
Dieselfink) gibt einen neuen Abholmarkt 
für Fleisch und Wurstwaren. Der Fach-
markt hat 27 Filialen in diversen Bun-
desländern. Angeboten wird eine große 
Auswahl an Qualitätsfleisch und Wurst-
produkten namhafter Markenlieferanten 
aus ganz Österreich. Daneben gibt es ein 
großes Lebensmittelangebot – zig Käse-
sorten, Teigwaren, Saucen, diverse Kon-
serven, steirische Spezialitäten, Gebäck 
etc. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 8-18 Uhr, Samstag 8-17 Uhr
Weitere Infos: 
www.fleischundwurstwarkt.com 

Reparaturshop HANDYFIX Fitness und Gesundheit
Neueröffnung in der Hartberger Innenstadt
In der Fußgängerzone (Wiener Straße 17) hat Umar Shadraliev 
seinen Reparaturshop „HANDYFIX“ für Smartphones, Tablets, 
Laptops, Apple Watch und AirPods eröffnet.
Leistungen & Service: Display Reparatur/Akkutausch, Lautspre-
cher/Mikrofon Reparatur, Rückseite/Backcover (Glas), Reini-
gung nach Wasserschaden, Software Update/Wiederherstellung, 
Displayschutz (Glas, Folie). 

Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-13 und 14-16 Uhr, 
Sa von 9-13 Uhr Kontakt: 0664/9939 7799 und
handyfix.service@hotmail.com 

Neueröffnung - EMS Studio 20seven in Hartberg 
Im Mai 2021 eröffnete Nadja Grassel in Oberwart das EMS Stu-
dio 20seven. Aufgrund der erfolgreichen Entwicklung wurde be-
reits im Februar dieses Jahres in der Hartberger Ressavarstraße 
14 (Ärztezentrum) ein weiteres Studio eröffnet.
Unter dem Motto „effizient, motiviert, trainiert“ erleben Kun-
den ein Ganzkörpertraining, das schnell Ergebnisse liefert. Beim 
EMS-Training werden die Muskeln mit sanften elektrischen Im-
pulsen aktiviert – und das gleichzeitig am ganzen Körper. Trai-
niert wird in angenehmer Atmosphäre, maximal zwei Personen 
trainieren zur gleichen Zeit mit einem ausgebildeten Trainer. 
Damit ist es möglich, individuell auf die Wünsche und Bedürf-
nisse der Kunden einzugehen.

Öffnungszeiten: Mo-Fr nach Vereinbarung
Kontakt: 0664/18 69 998, info@20seven.at , www.20seven.at 

Vermieter Heinz Schwarzenegger, Umar Shadraliev, Bgm. Marcus Martschitsch
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s.Oliver und comma-Store - Mode und Einkaufserlebnis in der Innenstadt
Die langfristige Sicherung des Standorts in der Hartberger Innen-
stadt war der Grund, warum Modeunternehmer Christian Leitner 
mit seinen beiden Boutiquen „s.Oliver“ und comma-Store in die 
Hartberger Fußgängerzone übersiedelt ist.

Auf rund 350 m² gibt es ab sofort Mode pur; die topaktuellen 
Kollektionen von s.Oliver und comma für Damen und für Her-
ren sowie unzählige Accessoires sind ab sofort unter einem Dach 
erhältlich. „Das Angebot reicht von Casual-Wear bis zu eleganter 
Mode für die ganz besonderen Anlässe“, so Area-Managerin In-
grid Ganster. Neben der Top-Mode wird auch das Einkaufserleb-
nis groß geschrieben. Beste Beratung durch die fünf langjährigen 
Mitarbeiterinnen, Kaffee und Prosecco machen das Modeshopping 
zum reinsten Vergnügen. Darauf schwören auch die zahlreichen 
Stammkunden, die s.Oliver und comma schon seit vielen Jahren 
die Treue halten. Anlässlich der Eröffnung gratulierte auch Bgm. 
Marcus Martschitsch und dankte für die Standortwahl die ganz we-
sentlich zur Stärkung der Innenstadtwirtschaft beiträgt.

Geöffnet haben s.Oliver und comma Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 und Samstag von 9 bis 17 Uhr.

Anlässlich der Eröffnung gratulierte Bgm. Marcus Martschitsch Christian  
Leitner und Area Managerin Ingrid Ganster.

Anmeldung
unter

03332/607231

-15%
auf ihren Einkauf im Weihnachtsmarkt

*ausgenommen Kunsthandwerk und Christbaumständer

mit Punsch, Glühwein & Weihnachtsstimmung

Adventmarkt-Eröffnung

Keksebacken für Kinder
14. November von 1400-1800 Uhr

Freitag  
14. November 

von 1700-2100 Uhr 
im Haus- & Gartenmarkt 

Hartberg

wechselgau.at
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Legasthenietrainerin Cornelia 
Stelzer neu am Ökopark

KFZ-Meisterwerkstatt am  
Ökopark Hartberg

Elektrokompetenz mit Herzschlagqualität
Wenn in Hartberg das Licht auf Knopfdruck brennt, die Heizung 
anspringt, die Alarmanlage funktioniert oder die Photovoltaikan-
lage Strom liefert – dann ist unser Elektroteam meist nicht weit. 
Unsere Fachkräfte sorgen Tag für Tag dafür, dass Wohn- und Ar-
beitsräume in Hartberg technisch zuverlässig und zukunftssicher 
sind.

Jobs mit und für die Zukunft
Das Leistungsspektrum reicht von klassischen Elektroinstalla-
tionen über Photovoltaik, Sicherheits- und Lichttechnik bis hin 
zu Smart-Home-Lösungen oder elektrischen Anlagenüberprü-
fungen. Immer mit dabei: Erfahrung, Verlässlichkeit, persönliche 
Beratung und kurze Wege – eine Philosophie, die wir in unserer 
DNA verankert haben und mit Herzblut leben. Verlässlich, nach-
haltig und regional verbunden. Besonders erfreulich: Aktuell 

absolvieren sieben Lehrlinge ihre Ausbildung in unserem Elek-
troteam. Damit führen wir die langjährige Tradition als regionaler 
Ausbildungsbetrieb für künftige Fachkräfte zukunftsmutig weiter.

Alles fürs Zuhause – aus einer Hand
Ein wichtiger Meilenstein in diesem Jahr war die Übernahme der 
Betriebe von Heinz Blödorn, die seit über 60 Jahren für Qualität, 
Service und Verlässlichkeit stehen. Alle 17 Mitarbeiter:innen an 
den Standorten Hartberg und Graz bleiben mit an Bord. Unsere 
Kund:innen können also auf die bewährte Servicequalität zählen.
So wächst im Elektroteam Hartberg zusammen, was zusam-
mengehört: Wir planen und installieren die Technik fürs ganze 
Haus, liefern die passenden Geräte und kümmern uns um Service 
und Reparatur. Alles aus einer Hand. 

www.elektroteam-hartberg.at

Elektroteam Hartberg
Am Ökopark 1, Hartberg
www.elektroteam-hartberg.at
03332 62250 150

Elektrofachhandel Blödorn
Fritz-Stachel-Platz 4, Hartberg
www.bloedorn.at
03332 62612

Bang & Olufsen Store
Gleisdorfer Gasse 15, Graz
0316 812335

• Elektroinstallationen & E-Attests
• Photovoltaik & Speicherlösungen
• Licht- und Sicherheitstechnik
• Glasfaser & Netzwerk
• Smart Home Systeme
• Materialhandel

• �Beratung und Verkauf von  
Premium Elektrogeräten

• RED ZAC-Partner
• Service- und Reparaturwerkstatt

• ��Soundsysteme und  
Unterhaltungselektronik des  
Premium-Herstellers Bang & Olufsen

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 07.00-12.00 und 12.45-16.30 Uhr
Fr 07.00-12.00 Uhr

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 09.00-18.00 Uhr
Sa 09.00-12.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 09.00-18.00 Uhr
Sa 09.00-13.00 Uhr

Unsere Standorte und Leistungen

DIE STADTWERKE HARTBERG STELLEN SICH VOR - TEIL 2

Das Elektroteam Hartberg
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Hartbergs Energiezukunft läuft
Bagger, Absperrungen, kurze Abschaltungen: Arbeiten am Strom-
netz sind immer mit Einschränkungen verbunden. Das erfordert 
Geduld, manchmal Umwege und immer wieder Momente ohne 
Strom. Doch was auf den ersten Blick nach Baustelle aussieht, ist 
in Wahrheit eine Investition in die Energiezukunft der Region 
Hartberg.

Die Energie Hartberg, ein Tochterunternehmen der Stadtwer-
ke Hartberg, investiert kräftig in den Ausbau des Stromnetzes: 
Rund 5,5 Millionen Euro fließen heuer in eine breit angelegte 
Infrastrukturoffensive. Der Grund: Der Energiebedarf steigt und 
die Anforderungen verändern sich. Elektroautos, Photovoltaik-
anlagen und strombetriebene Wärmepumpen belasten das be-
stehende Netz stärker als früher. Gleichzeitig nehmen Wetterex-
treme wie Sturm und Schnee zu  – besonders Freileitungen in 
witterungssensiblen Gebieten sind anfällig für Ausfälle. Ein leis-
tungsfähiges Stromnetz ist daher wichtiger denn je – damit die 
Energieversorgung nicht nur heute, sondern auch übermorgen 
sichergestellt ist. 

Ein Alltag, der läuft. Eine Zukunft, die bleibt.
Die Energie Hartberg verstehen sich als Herzschlag der Region: 
verlässlich im Hintergrund, aber immer am Puls der Zeit. Für ei-
nen Alltag der läuft und ein sorgenfreies Leben in Hartberg. Da-
mit das bei der Stromversorgung auch in Zukunft so bleibt, setzen 
die Energie Hartberg auf vorausschauende Planung, regionale 
Umsetzung, ein starkes Team und gebündelte Kompetenz. 

So wurden in den letzten Jahren unter anderem
• �neue Trafostationen und Leitungen gebaut und zahlreiche be-

stehende Leitungen verstärkt,
• eine neue 20kV-Leitung quer durch das Stadtgebiet gezogen,
• �alte Stromzähler nahezu flächendeckend auf moderne Smart 

Meter umgestellt. 
Ab 2026 folgt der nächste Schritt im Netzausbau und weitere Frei-
leitungen werden durch witterungsresistente Erdkabel ersetzt.

Gut informiert. Bestens versorgt.
Um die Belastung während der Bauzeiten so gering wie möglich 
zu halten, kommt ab dem nächsten Jahr ein weiteres mobiles 
Notstromaggregat zum Einsatz. Geplante Netzarbeiten können 
für die betroffenen Haushalte im Normalfall unterbrechungsfrei 
durchgeführt werden. Aktuelle Infos zu Störungen und Aus-
fällen sind direkt auf der Startseite unter www.stadtwerke- 
hartberg.at zu finden. Natürlich wird bei geplanten Abschal-
tungen auch weiterhin wie gewohnt persönlich per Brief in-
formiert. Das Team der Energie Hartberg arbeitet weiterhin mit 
Hand und Herz daran, dass Strom jederzeit verlässlich zur Verfü-
gung stehen. Zum Waschen, Kochen, Heizen und mehr. Für dich.  
Für uns. Für morgen.

Sie haben Fragen? Wir sind für Sie da!
Persönlich im Energie-Kundencenter: Am Ökopark 10
Mo-Do 08.00-15.00 Uhr, Fr 08.00-12.00 Uhr
T: 03332 62250 124, E: strom@stadtwerke-hartberg.at
Bei Störungen im Stromnetz (24h erreichbar) T: 0664 2227850

STÖRUNGEN im Stromnetz? Aktuelle 
Infos auf www.stadtwerke-har tberg.atNEU

Der Elektrofachhandel Blödorn am Fritz-Stachl-Platz und der B&O Store in Graz komplettieren seit Juli das Elektroangebot der Stadtwerke Hartberg.

Graz

In der nächsten Ausgabe: Ökopark Hartberg
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VERANSTALTUNGEN Vorbehaltlich Termin- und Programmänderungen!

04.12.	 „Wir gegen uns“ - Theater
19.30 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
05.12.	 „Krampusrummel“
19 Uhr	 Hauptplatz Hartberg
...........................................................................................................
06.12.	 Weihnachtswunschkonzert Stadtkapelle
19 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
...........................................................................................................
07.12.	 Weihnachtswunschkonzert Stadtkapelle
17 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
...........................................................................................................
14.12.	 Home for Christmas – Simone Kopmajer
17 Uhr	 Stadtpfarrkirche Hartberg
...........................................................................................................
16.12.	 Adventkonzert mit dem Kinder- u. Jugendchor
18.30 Uhr	 Stadtpfarrkirche Hartberg
...........................................................................................................
17.12.	 „Leise pieselt das Reh“ Kabarett
19.30 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
...........................................................................................................
30.12.	 Bauernsilvesterparty mit DJ Andy D.
17 Uhr	 Hauptplatz Hartberg
...........................................................................................................
31.12.	 Kindersilvester mit Feuerwerk
ab 15 Uhr	 Silvesterparty mit DJ Dieter Deutsch
	 Hauptplatz Hartberg
.......................................................................................................

JÄNNER 2026
...........................................................................................................
06.01.	 Neujahrskonzerte der Philharmonia Steiermark
11 und 17 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
...........................................................................................................
22.01.	 Schlagertherapie – Konzert Zyklus
19.30 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
...........................................................................................................	

FEBER 2026
...........................................................................................................
17.02.	 Fasching in der ganzen Stadt
ab 12 Uhr	 Hauptplatz und gesamte Innenstadt
...........................................................................................................
18.02.	 Aschermittwoch-Kirtag
07- 8.30 Uhr	 Innenstadt Hartberg
...........................................................................................................
21.02.	 Vocal Brass Konzert der Jugendkapelle Hartberg
20 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
...........................................................................................................
27.02.	 Kernölamazonen – 20 Jahre Liebe & Kernöl
19.30 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................

Advent im Museum – Eröffnung 28.11. um 15 Uhr
28. November bis 21. Dezember 2025
DO von 15.30 bis 18.30 Uhr
FR, SA und SO von 14.30 bis 18.30 Uhr

NOVEMBER
...........................................................................................................
08.11.	 Maturaball der HLW Hartberg                
ab 19 Uhr	 Stadtwerke-Hartberg-Halle
...........................................................................................................
08.11.	 Cello-Konzert der MS Hartberg
17 Uhr	 Bürgersaal Hartberg
...........................................................................................................
13.11.	 Treffen der ÖDV-Diabetes- Gruppe Hartberg
18.30 Uhr	 Gasthof Pack „Zur Lebing Au“
...........................................................................................................
15.11.	 Maturaball BORG Hartberg
ab 18.30 Uhr	 Stadtwerke-Hartberg-Halle
...........................................................................................................
21.11.	 Tag der offenen Tür HLW Hartberg
12 bis 16 Uhr	 HLW Hartberg, Edelseegasse
...........................................................................................................
21.11.	 Eröffnung Eislauplatz 
17 Uhr	 Marienplatz Hartberg
...........................................................................................................
21.11.	 Eröffnung Krippenausstellung und 		
18 Uhr	 Kreativgruppe Frauenpower 
	 FUZO Künstlertreff
...........................................................................................................
22.11.	 Maturball der BAfEP Hartberg
ab 18.30 Uhr	 Stadtwerke-Hartberg-Halle
...........................................................................................................́
25.11.	 Kathrein-Kirtag
7- 18.30 Uhr 	 Innenstadt Hartberg
...........................................................................................................
27.11.	 Katharina Strasser & Band – Konzert Zyklus
19.30 Uhr	 Festsaal der Stadtwerke-Hartberg-Halle	
...........................................................................................................
28.11.	 Eröffnung „Hartberger Weihnachtszauber“
17 Uhr	 Hauptplatz Hartberg
...........................................................................................................
28.11.	 „Udo Jürgens Story“
19.30 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
...........................................................................................................
29.11.	 Musicalstars unplugged
19.30 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
...........................................................................................................	
DEZEMBER
...........................................................................................................
02.12. 	 Treffen der ÖDV-Diabetes Gruppe Hartberg
19 Uhr	 Gasthof Pack „Zur Lebing Au“
...........................................................................................................
02.12.	 Musical „Tabaluga und Lilli“
16.30 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
...........................................................................................................
03.12.	 Tag der offenen Tür in der PTS Hartberg
17 bis 19 Uhr	 PTS Hartberg, Edelseegasse
...........................................................................................................
03.12.	 Adventkonzert des MGV Hartberg
18 Uhr	 Kirche „Maria Lebing“
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VERANSTALTUNGEN

Einkaufsstadt Hartberg – Weihnachtslosaktion 2025
Ab 28. November 2025 startet in der Ein-
kaufsstadt Hartberg wieder die beliebte 
Weihnachtslosaktion. Bis 3. Jänner 2026 
erhalten Sie zu Ihrem Einkauf in allen mit 
einem roten Herz gekennzeichneten Be-
trieben ein Weihnachtslos (so lange der 
Vorrat reicht). 
Auch gibt es wieder die doppelte Gewinn-
chance: Neben dem Erhalt von Weih-
nachtslosen können zusätzlich die Rech-
nungen in der CITIES App hochgeladen 
werden, um am Weihnachtslos-Gewinn-
spiel teilzunehmen. Pro 10 Euro wird au-
tomatisch ein Los in den Verlosungstopf 
geworfen. Man sammelt die Beträge auch 
fortlaufend. Je mehr Lose man sammelt, 
desto höher sind die Gewinnchancen.

Insgesamt gibt es Einkaufsgutscheine im 
Wert von 15.000 Euro zu gewinnen! 
Hauptpreise sind 1x 2.000 Euro, 1x 1.000 
Euro, 1 x 500 Euro Einkaufsgutscheine 

und viele weitere 100 Euro 
und 50 Euro Einkaufsgut-
scheine! 

Die Verlosung findet unter 
Ausschluss des Rechtswe-
ges statt. Ziehungslisten 
liegen ab 12. Jänner 2026 in 
allen teilnehmenden Betrieben auf. Die 
an der Weihnachtslosaktion beteiligten 
Firmen sowie die Gewinnzahlen finden 
Sie auch auf www.hartberg.at

Dietmar Peinsipp, Obmann der Einkaufs-
stadt Hartberg: „Die Mitarbeiter*innen in 
unseren Geschäften freuen sich auf Ihren 
Weihnachtseinkauf und beraten Sie ger-
ne! Sammeln Sie die Weihnachtslose und 
scannen Sie die Rechnungen in der Cities 
App. Vielleicht gehören Sie schon bald zu 
den Gewinnern von Einkaufsgutschei-
nen!“

Überall, wo Sie 
dieses Herz sehen, 

gibt es Weihnachtslose 
der Einkaufsstadt 

Hartberg.    

Foto: KK

Grill-Stand Hartberg
Bahnhofstr. 21, ehem. Stiborcenter

Mi-Fr 09:00 - 18:00 Uhr
Sa  09:00 - 14:00 Uhr

KOMM HER, NIMM MIT!

www.grillhendl.atBestell-Hotline: 0664 11 616 11

PARTY-BOXEN

Perfekt für Ihre 

Feier im kleinen 

Rahmen.

www.8staedte.at 

8 Städte, 1 Gutschein
und hunderte Shops.

Vielfalt schenken zu WEIHNACHTEN.

ERSTELLT AM
00.00.0000

ERSTELLT AM00.00.0000

Auch online
und am

AUTOMAT
kaufen.

––
8 Städte-
Gutschein

Das perfekte 
Weihnachtsgeschenk 
für Jung und Alt:
Wo kann man den 8-Städte-Gutschein 
erwerben?
- 	 Beim Gutscheinautomaten in der Steier- 
	 märkischen Sparkasse, Filiale Hartberg 	
	 am Sparkassenplatz 1, 8230 Hartberg
- 	 Im Büro des Tourismusverbandes Ost- 
	 steiermark, Geschäftsstelle Hartberger- 
	 land in der Alleegasse 6, 8230 Hartberg - 	
- 	 Die Bezahlung ist dort ausschließlich 	
	 mit Bankomat- oder Kreditkarte bar- 
	 geldlos möglich. 
- 	 online: www.8staedte.at 
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Im Dienste unserer Einwohner

Sortenreine Sammlung von
Zeitungspapier spart Geld! 

Winterdienst – Anrainerpflichten 
lt. § 93 StVO

Die Sammlung von Zeitungspapier ist seit einigen Jahren 
rückläufig. Das hat auf der einen Seite damit zu tun, dass viele 
Gemeindebürger*innen die Zeitung Online lesen, aber auch da-
mit, dass wir vermehrt reine Zeitungen im gemischten Altpapier 
finden. Seit vielen Jahren sammeln wir im ASZ reines Zeitungs-
papier getrennt vom restlichen Altpapier. Die Firma Isocell 
im Ökopark Hartberg produziert aus diesem Zeitungspapier 
hochwertige Zellulosedämmstoffe und muss derzeit beachtliche 
Mengen Zeitungspapier aus dem Ausland beziehen. Es ist daher 
naheliegend, sämtliches verfügbares Material aus unserer Ge-
meinde sortenrein zu sammeln. 
Im Sinne einer nachhaltigen Abfallbewirtschaftung ergeben 
sich bedeutende Vorteile: Schonung der Umwelt durch kurze 
Transportwege, die Wertschöpfung bleibt in der Region. Wäh-
rend die gemischte Altpapierentsorgung nicht kostendeckend 
ist, können für die Zeitungspapiersammlung gute Erlöse erzielt 
werden. Diese Erlöse fließen als Einnahmen in die Müllkasse 
der Gemeinde und verringern somit Ihre Müllgebühren. Wir 
bitten Sie Zeitungspapier getrennt zu sammeln und ins ASZ zu 
bringen. Danke!

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeinde und beim 
Abfallwirtschaftsverband Hartberg. Umwelt und Abfallberater 
Gerhard Kerschbaumer Tel.: 03332/65456-23

Gehsteige und -wege, die 
entlang der Liegenschaft 
maximal 3 Meter entfernt 
sind sowie dazugehören-
de Stiegenanlagen, müssen 
von den Liegenschafts-
eigentümern zwischen 6 
Uhr morgens und 22 Uhr 
abends von Schnee sowie 
Verunreinigungen befreit 
und ggf. bestreut werden. 

Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer 
Breite von 1m zu säubern. In einer Fußgängerzone oder Wohn-
straße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung für einen 1 m brei-
ten Streifen entlang der Häuserfront. Auch Schneewechten und 
Eisbildungen auf Dächern von Gebäuden bzw. Verkaufshütten, 
welche an öffentliche Straßen grenzen, müssen entfernt werden.
Wir ersuchen Sie, die Entfernung von Verunreinigungen (wie z.B. 
Laub, Unkraut etc.), das ganze Jahr durchzuführen.

Bitte beachten Sie die gesetzlichen Verpflichtungen.
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Frauen- und Mädchenberatungs-stellen Steiermark

waswerden.info geht online

Die Frauen- und Mädchenberatungsstellen Steiermark sind seit 
über 30 Jahren ein unverzichtbarer Teil der regionalen Unterstüt-
zung für Frauen und Mädchen ab 13 Jahren. Kostenlos, vertrau-
lich und niederschwellig bieten sie Beratung und Begleitung in 
schwierigen Lebenssituationen – unabhängig von Herkunft oder 
Einkommen. Allein 2023 haben mehr als 5.000 Frauen und Mäd-
chen diese Hilfe in Anspruch genommen. 

Besonders wichtig für die Oststeiermark: Es gibt einen Stand-
ort direkt in Hartberg sowie einen weiteren in Fürstenfeld. Da-
mit sind wohnortnahe Anlaufstellen vorhanden, die Frauen und 

Mädchen bei Themen wie Bildung und Be-
ruf, Gewalt- und Krisenerfahrungen, recht-
lichen Fragen, psychischer Gesundheit oder 
Vereinbarkeit von Familie und Arbeit un-

terstützen. Gerade jetzt, wo gesellschaftliche und wirtschaftliche 
Herausforderungen viele Frauen besonders betreffen – etwa Teil-
zeitfalle, Doppelbelastung oder finanzielle Abhängigkeit –, leisten 
die Beratungsstellen wertvolle Arbeit: Sie stärken Ressourcen, ge-
ben Orientierung und zeigen Wege aus schwierigen Situationen.

Themen und Schwerpunkte:
-	 Bildung, Beruf und Arbeitsleben
-	 Finanzen, Sozialleistungen, Behördenwege
-	 Gesundheit, psychische Belastungen, Einsamkeit
-	 Trennung, Scheidung, rechtliche Informationen
-	 Gewalterfahrungen und Krisenintervention
-	 Migration, Integration & Diskriminierung
-	 Elternsein, Mental Load und Vereinbarkeit

Mehr Informationen unter: www.frauenberatung-steiermark.at 
Terminvereinbarungen und kurze Gespräche Montag bis  
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr telefonisch und persönlich  
in Hartberg. Telefon: 03332/62862

Mit waswerden.info startet eine neue steiermarkweite Web-
site, die erstmals alle Angebote zur Bildungs- und Berufso-
rientierung der sieben Regionen bündelt. Das Portal bietet 
Jugendlichen, Eltern und Erwachsenen im beruflichen Um-
bruch einen klaren Überblick – regional gefiltert, tagesaktu-
ell und kostenlos.

Vom kostenlosen Berufswahl- und Interessens-
test über Beratungsstellen und Bildungsmessen 
bis hin zu Antworten auf häufig gestellte Fragen: 
waswerden.info ist die zentrale Anlaufstelle für 
alle Fragen rund um Bildungs- und Berufsorien-
tierung in der Steiermark.
„Mit waswerden.info schaffen wir eine wichtige 
Orientierungs- und Navigationshilfe, die regi-
onal verankert und zugleich steiermarkweit ge-
bündelt ist. Damit geben wir Jugendlichen, ihren 
Familien und auch Erwachsenen Sicherheit und 
ein Werkzeug für ihre Zukunft in die Hand“, be-
tonte LH-Stellvertreterin Manuela Khom bei der 
Präsentation im Schulungszentrum Fohnsdorf. 
Trägerorganisation ist die Region Oststeiermark, 
umgesetzt wurde das Gemeinschaftsprojekt in 
Kooperation mit allen Regionen, finanziert aus 
Mitteln des Landes Steiermark. „Als Oststeier-
mark übernehmen wir gerne die Projektträger-

schaft für waswerden.info, weil wir von der enormen Bedeutung 
der Bildungs- und Berufsorientierung überzeugt sind. Diese 
Plattform ist weit mehr als ein digitales Angebot – sie ist eine 
Investition in die Zukunft unserer Jugend und damit in die Zu-
kunft der Steiermark“, bedankte sich Manuel Pfeifer, Vorstands-
vorsitzender der Region Oststeiermark.
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Pflegeverband wurde neu konstituiert
Seit März 2023 existiert der Pflegever-
band Hartberg-Fürstenfeld, der dem 
Sozialhilfeverband Hartberg-Fürstenfeld 
in seinen Aufgaben rund um das Thema 
Pflege rechtlich nachgefolgt ist.

Der Pflegeverband betreibt im Bezirk das 
Wohn- und Pflegeheim Augustinerhof in 
Fürstenfeld, das Seniorenhaus Menda 
in Hartberg sowie die Tageszentren in 
Buch/St. Magdalena, Ebersdorf, Fürsten-
feld, Grafendorf, Hartberg, Pöllau und 
Vorau. In diesen Einrichtungen werden 
mehr als 500 ältere Menschen gepflegt 
und betreut.

Bei der konstituierenden Sitzung in 
Hartberg wurde neben dem neuen Vor-
stand Bürgermeister Herbert Spirk (Bad 
Loipersdorf) erneut als Obmann des 
Pflegeverbandes Hartberg-Fürstenfeld 
einstimmig gewählt.

Die Geschäftsstelle des Pflegeverbands 
befindet sich im Seniorenhaus Menda in 

Hartberg und wird von Romana Winkler 
als Geschäftsführerin geleitet.

Wechsel an der Spitze des Lions Club Hartberg
Die Übergabe der Präsidentschaft erfolg-
te in feierlichem Rahmen im Schlossre-
staurant „Bottega“ in Hartberg, wo der 
Lions Club Hartberg zudem auf eine 
überaus erfolgreiche Bilanz zurück-
schauen konnte: Mehr als 40 unverschul-
det in Not Geratenen im Bezirk Hartberg 
konnte rasch und unbürokratisch gehol-
fen werden.
Erwin Fuchs stellt sein Präsidentenjahr 
unter das Motto „Gemeinsam handeln“. 
Neben der Aufnahme neuer Mitglieder 
steht insbesondere die Vertiefung der 
Beziehungen der Clubmitglieder unter-
einander im Fokus des neuen Clubjahres, 
finden sich doch Vertreter aller Berufe 
und Branchen vom Journalisten bis zum 
Fleischhauer, hinter dem Leitgedanken 
der schnellen und solidarischen Hilfe 
von Mensch zu Mensch vereint.

Neu im Vorstandsteam sind Gerhard 
Fuchs als 1. Vizepräsident sowie Christi-
an Kirchsteiger als 2. Vizepräsident.
Die nächsten Veranstaltungs-Highlights 
sind der traditionelle Glühweinstand am 

Weihnachtsmarkt, für den dankenswer-
terweise Stefan Jagerhofer verantwortlich 
zeichnet, sowie die beiden Neujahrskon-
zerte unter der bewährten Leitung von 

Alois Lugitsch. Im Mai lädt der Lions 
Club Hartberg dann zur karitativen Ma-
gic Brass Show in die Stadtwerke-Hart-
berg-Halle.

Wechsel an der Lions-Spitze: Erwin Fuchs mit Gattin Gerda (l.) und Vorgänger Georg Schöller-Petz mit Gattin Lisa.

Der neu gewählte Vorstand des Pflegeverbandes rund um Obmann Herbert Spirk und Geschäftsführerin Romana Winkler.
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Kategorie Schönste Stadt – 
4 Floras für Hartberg

Neuer Mitarbeiter für den 
Bauhof Hartberg

Beim 66. Landesblumenschmuckwettbewerb wurde Hartberg, 
wie im Vorjahr, wieder mit großartigen 4 Floras ausgezeichnet! 
Diese und weitere Auszeichnungen in den letzten Jahren (z.B. 
für den Rochusplatz oder Schlosspark) unterstreichen die groß-
artige Arbeit, die unser GärtnerInnen für unsere schöne Stadt 
leisten. Wir danken unserem Stadtgärtner Josef Kogler und sei-
nem Team, die tagtäglich mit großem Engagement für ein bun-
tes, blühendes Hartberg im Einsatz sind.

Freude bei den Hartberger Bauhof-Mitarbeitern rund um Bau-
hofleiter Franz Kneissl. Von Bernhard Käfer, Geschäftsführer 
des Ford Autohauses Käfer wurde ein Ford E-Transit Dreisei-
tenkipper mit 185 PS Leistung und einer Reichweite von rund 
300 km ausgeliefert. Das Elektro-Nutzfahrzeug verfügt unter 
anderem über eine Kommunalausstattung mit Signalbeleuch-
tung, ein Automatikgetriebe mit Rekuperationssystem, ein Na-
vigationssystem, Ford Pro Telematics Essentials und eine Kli-

maautomatik. Der neue Ford 
E-Transit, der ein rund 25 Jah-
re altes Dieselfahrzeug ersetzt, 
wird vor allem für die Anla-
gen- und Sportplatzpflege, für 
die Straßenerhaltung und und 
für diverse Transportfahrten im 
gesamten Stadtgebiet von Hart-
berg und in den einzelnen Orts-
teilen eingesetzt.

Bernhard Käfer übergab den neuen Ford E-
Transit an die Vertreter der Stadtgemeinde 
rund um Bgm. Marcus Martschitsch.Fo
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Bewegt durchs Jahr
Bücken, strecken, rundum drehen…..Mit dem Jahresthema 
„Bewegt durchs Jahr!“ starten die Kinder vom Kindergarten 3 
schwungvoll in den Herbst. Schon im Kindergartenalter soll das 
Bewusstsein für den Körper gestärkt werden. Mit Bewegungs-
baustellen oder Bewegungseinheiten im Freien wird den Kin-
dern die Vielfalt an sportlichen Aktivitäten nähergebracht. 

Mit großer Begeisterung sind die Kinder dabei! Familien wer-
den angeregt, zu Fuß oder mit dem Rad in den Kindergarten 
zu kommen. So werden gemeinsame Punkte bzw. Meter gesam-
melt, die dann mit besonderen Bewegungsangeboten wie etwa 
einem Besuch von einem Sportverein, belohnt werden. 

Damit wird der Grundstein für ein gesundes, glückliches und 
bewegtes Leben gelegt!

In 188 Tagen tierisch um die Welt!
Im Kinderhort der Stadtgemeinde Hartberg begeben sich die 
Kinder und Erwachsenen dieses Hortjahr auf eine besondere 
Reise, denn das diesjährige Jahresthema „In 188 Tagen tierisch 
um die Welt!“ verspricht zahlreiche Abenteuer. Dabei können 
die Hortkids nicht nur wertvolles Wissen über verschiedene 
Tiere und deren Lebensräume erfahren, sondern stärken ganz 
nebenbei auch wichtige Werte und Fähigkeiten. So lernen die 
Kinder zum Beispiel den respektvollen Umgang mit ihrer Natur 
und können ihrer Kreativität bei gemeinsamen Projekten über 
diverse Kulturen freien Lauf lassen. 

In den ersten Wochen dreht sich alles um die eigenen Haustiere 
sowie bekannte heimische Tiere und Insekten. Das erste große 
Event ist der gemeinsame Ausflug zu einem jungen Falkner, der 
seine Greifvögel vorstellt und sein tolles Wissen an die Kinder 
weitergibt. 

Unsere Kleinen

12. Jänner bis 8. Februar 2026
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Erntedankfreude bei den Jüngsten: 
Herbstliche Genüsse in der Krippe 
und im Kindergarten DaVinci

de La Tour Schulen davinci / Hurra, endlich Schulkind!

De La Tour Schulen davinci / 
Absolvententreffen

Die Kinder aus der Krippe und dem Kin-
dergarten DaVinci freuen sich wie jedes 
Jahr über die bunten Früchte des Herbs-
tes. Mit großer Begeisterung wurden 
Kürbisse, Äpfel, Karotten und viele wei-
tere saisonale Köstlichkeiten betrachtet, 
befühlt, besprochen und natürlich auch 
verarbeitet!
Im Rahmen des pädagogischen Kochens 
bereiteten die Kinder gemeinsam mit 
dem pädagogischen Fachpersonal eine 
köstliche Erntedankjause zu. Besonders 

die cremige Kürbissuppe und die selbst-
gebackenen Weckerl kamen bei den klei-
nen Feinschmeckern hervorragend an. 
„Die Suppe schmeckt sooo gut!“, war 
immer wieder aus kleinen Mündern zu 
hören.
Die gemeinsame Zubereitung stärkt 
nicht nur das Gemeinschaftsgefühl, son-
dern gibt den Kindern auch ein erstes 
Gefühl für gesunde Ernährung und den 
Wert unserer Lebensmittel. So wurde das 
Erntedankfest zu einem rundum gelun-

genen Erlebnis für Herz, Kopf und Gau-
men.

Wir sind riesig stolz auf alle unsere Absolvent*innen, dass sie äußerst erfolg-
reich ihren weiteren Lebensweg bestreiten. 
Am 12. September fand das traditionelle Absolvententreffen unserer Schule 
statt  - wie jedes Jahr am Freitag in der ersten Schulwoche. 
Die Freude war groß, dass so viele ehemalige Schüler*innen teilgenommen ha-
ben, um sich auszutauschen, alte Bekanntschaften aufzufrischen und ihre posi-
tiven Entwicklungen zu teilen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Absolvent*innen – sie bleiben ein wichtiger 
Teil der Schulgemeinschaft. 

Der erste Schultag in der Primaria ist 
für alle Schulanfänger*innen ein ganz 
besonderes Erlebnis. Freude, Aufregung 
und vielleicht auch ein kleines bisschen 
Nervosität begleiteten diesen wichtigen 
Moment. Doch schon bald legten sich die 
ersten Gefühle, und die Kinder konnten 
neugierig in die neue Welt des Schulall-
tags hineinschnuppern.

Im Laufe des Tages bekamen sie einen 
ersten Eindruck vom Unterricht und 
durften sogar schon kleine Übungen 
ausprobieren. Natürlich durfte auch das 
Öffnen der Schultüte nicht fehlen.
Zum Abschluss des ersten Schultages 
hatten die Kinder der zweiten bis vierten 

Schulstufe ein herzliches Willkommens-
ritual vorbereitet. Mit strahlenden Ge-
sichtern spazierten die Erstklässler*innen 
durch ein Spalier, das von Mitschüler* 
innen, Familien-
mitgliedern und 
Freund*innen 
gebildet wurde. 

Zum krönen-
den Abschluss 
erhielt jedes 
Schulkind eine 
Rose, verbun-
den mit einem 
p e r s ö n l i c h e n 
Wunsch.

Das gesamte Team und alle Schüler*innen 
freuen sich sehr auf ein gemeinsames, 
spannendes Schuljahr.

Herbstzeit ist Erntezeit und das 
wurde in der Krippe und im Kinder-
garten mit allen Sinnen gefeiert!
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MS Gerlitz: Ein Herbst voller Highlights

Die MS Gerlitz startete schwungvoll ins 
neue Schuljahr – und der Herbst war al-
les andere als langweilig.

Ein echtes Highlight: die Intensiv-
sprachwoche in London. „Englisch ler-
nen direkt vor dem Buckingham Palace 
– das vergisst man nie!“, schwärmt eine 
Schülerin. Neben dem Palace standen 
auch die Houses of Parliament, das Ar-

senal Stadium und die Harry-Potter-
Studios auf dem Programm. So wurde 
Sprache zum Erlebnis.
Auch die Kennenlerntage der ersten 
Klassen sorgten für Begeisterung. Bei 
strahlendem Herbstwetter und einem 
abwechslungsreichen Programm wuch-
sen die neuen Klassengemeinschaften 
schnell zusammen.
Ergänzt wurde der ereignisreiche Herbst 

durch Sozialprojekte und einen Wan-
dertag, die für Abwechslung im Unter-
richt sorgten.

Und der Schwung hält an: Am 19. No-
vember öffnet die MS Gerlitz ihre Tü-
ren für alle Interessierten. Der Tag der of-
fenen Tür bietet die perfekte Gelegenheit, 
die Schule und ihre Projekte hautnah 
kennenzulernen.

Willkommensfest für die neuen 1. Klassen an der BAfEP Hartberg

Auch heuer wurden die drei ersten Klas-
sen der BAfEP bei der Willkommensfeier 
von Direktor Wiesinger und der gesam-
ten Schulgemeinschaft herzlich begrüßt. 
Nachdem sie namentlich vorgestellt wur-
den, erhielten die neuen Schüler*innen 
einen von den Kindergartenkindern 
gestalteten Glücksbringer und eine mo-

tivierende Begrüßungskarte mit einer 
persönlichen Botschaft der SchülerInnen 
der letztjährigen 2. Klassen. Als Klassen-
geschenk überreichte der Elternverein 
den Klassenvorständen Zimmerpflan-
zen, diese sollen die Schüler*innen auf 
ihrem Weg begleiten und wie diese im 
Laufe der nächsten fünf Jahre wachsen 

und gedeihen. Umrahmt wurde dieses 
Event von der Schulband, im Anschluss 
hatten die Schüler*innen der ersten 
Klassen die Möglichkeit, sich mit den 
Drittklässlern, ihren sogenannten Bud-
dys, auszutauschen, eine Führung durchs 
Schulhaus zu erleben und ihnen Fragen 
zum Schulleben zu stellen.
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Besondere Auszeichnung für das Gymnasium Hartberg
Die Schüler des naturwissenschaftlichen 
Schwerpunkts am Gymnasium Hart-
berg erstellten im vorigen Schuljahr im 
Rahmen eines Projekts Comics und 
Comicstrips zu naturwissenschaftlichen 
Themen. Ein besonderes Ziel war es, die-
se Inhalte auf kreative, humorvolle und 
unterhaltsame Art und Weise aufzube-
reiten. Die Arbeiten der Schüler wurden 
mit dem Media Literacy Award (MLA) 
ausgezeichnet. Dieses Projekt wurde vom 
Bildungsministerium ausgeschrieben 
und mehr als 130 Schulen nahmen ös-
terreichweit daran teil. Das Gymnasium 
Hartberg war unter den 8 ausgezeichne-
ten Projekten. Eine Delegation von fünf 
Schülern sowie dem betreuenden Pro-
fessor Mag. Fritz Saurer wurde zur „LA 
Award Ceremony“ im Rahmen des „Fes-
tival for Art, Technology & Society“ am 

5. September nach Linz eingeladen. Nach 
dem Besuch des Ars Electronica Centers 
und einem Rundgang beim Festival wur-
de den Schülern im Rahmen des Festakts 
die Auszeichnung übergeben. Diese Eh-
rung ist nur ein Beispiel für die vielfälti-
gen Aktivitäten und Auszeichnungen, die 
das Gymnasium Hartberg in den letzten 
Jahren erringen konnte.

Herzlich einladen möchten wir alle 
Interessierten zu unserem 
Tag der offenen Tür:

Für Mittelschulen am Donnerstag, dem 
11. Dezember 2025 
(Beginn 8:15 Uhr).

Darüber hinaus gibt es am Dienstag, 
dem 16. Dezember 2025 einen Info-
abend für Volks- und Mittelschüler

(Beginn 17:00 Uhr) 
sowie die Möglichkeit, die Schule im 
Rahmen eines Schnuppertags kennen-
zulernen. Wir bitten für alle Veranstal-
tungen um telefonische Anmeldung. 
Alle detaillierten Infos finden Sie 
auf der Homepage des Gymnasiums.

Seit mittlerweile zehn Jahren gibt es den Aufbaulehrgang (AL) an der HLW Hartberg. In diesem 
Jahrzehnt haben bereits viele Schüler*innen erfolgreich abgeschlossen und damit beste Chancen 
für Studium und Beruf geschaffen. Der AL ist einzigartig in der Oststeiermark und eröffnet nach 
einer mittleren Schulform oder Lehre völlig neue Perspektiven. In nur drei Jahren wird die vollwer-
tige HLW-Reife- und Diplomprüfung erworben – die Eintrittskarte zu spannenden Karrieren und 
Studien – kombiniert mit einer praxisnahen Ausbildung, die einer Lehre gleichgestellt ist. Neben 
fundiertem Wissen vermittelt der AL auch wertvolle Soft Skills und eröffnet so vielfältige Zukunfts-
chancen.
Versäumen Sie nicht unseren Tag der offenen Tür am Freitag, 21. November von 12 bis 16 Uhr.

SMS Hartberg - Unvergessliche Abenteuer in Zell am See - Kaprun
Eine erlebnisreiche Woche verbrachten 
die Schüler*innen der 1. Klassen in Zell 
am See - Kaprun. Bei traumhaftem Wet-
ter erkundeten sie die schönsten Seiten 
der Region. Am Kitzsteinhorn auf 3.029 
Metern Höhe boten sich beeindruckende 
Ausblicke auf die umliegende Bergwelt. 
Weiter ging es zu den Hochgebirgsstau-
seen, wo eine spannende Führung Ein-
blicke in die Kraft des Wassers bot – in-
klusive abenteuerlichem Gang durch die 
mächtige Staumauer.
Auch die Naturhighlights ließen keine 
Wünsche offen: Die Sigmund-Thun-
Klamm faszinierte mit tosendem Was-
ser und beim Aufstieg zu den Krimmler 
Wasserfällen war Ausdauer gefragt. Für 

Abkühlung danach sorgte ein Sprung ins 
Strandbad. Den krönenden Abschluss 
bildete eine rasante Fahrt mit der Som-
merrodelbahn. Natur, Action und Ge-

meinschaft prägten diese abwechslungs-
reiche Woche, die den Schüler*innen 
sicher noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

10 Jahre Aufbaulehrgang HLW Hartberg – Dein Weg zur Matura
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Jugendkonzertreihe der Musikschule Hartberg im Schuljahr 2025/2026

Schon mit der Gründung der Jugendka-
pelle Hartberg 1981 begann die Serie der 
öffentlichen Jugendkonzerte in der Musik-
schule Hartberg. 

Heute sind es bereits 31 Ensembles und 
Orchestra, in denen junge Schüler*innen 
ihr Können unter Beweis stellen. Viele die-
ser Ensembles waren bereits Preisträger 
bei diversen Wettbewerben. 

Wird durch unzählige öffentliche Auftrit-
te der Ensembles im In- und Ausland die 
Persönlichkeit, Intelligenz und das soziale 
Verhalten der Kinder und Jugendlichen 
entscheidend geprägt, so stellen diese eine 
außerordentlich positive Freizeitgestaltung 
in der heute so negativ geprägten Welt dar. 
Mit viel Fleiß und großem Einsatz 
sind die Musikschüler*innen mit Ihren 
Lehrer*innen bei der Sache, wenn es dar-
um geht, ein neues Konzertprogramm ein-
zustudieren. 

Die enorme Beliebtheit dieser Konzerte 
gibt der musizierenden Jugend ein posi-
tives Echo. Im Schuljahr 2024/25 wurden 
die Konzerte von 3.000 Personen be-
sucht, was für unsere Schüler*innen und 
Lehrer*innen eine große Wertschätzung 
bedeutet. 

Musikschule

TERMINE:
	 Samstag, 8. November 2025, 17.00 Uhr Bürgersaal
- 	 Cellokonzert mit dem Celloensemble unter der Leitung von Veronika Neuwirth
---------------------------------------------------------------------------------------------------
	 Dienstag, 16. Dezember 2025, 18.30 Uhr  Stadtpfarrkirche Hartberg 
 – 	 Adventkonzert mit dem Kinder- und Jugendchor unter der Leitung von Barbara Fink
---------------------------------------------------------------------------------------------------	
	 Samstag, 21. Februar 2026, 20.00 Uhr Stadtwerke-Hartberg-Halle
- 	 Vocal Brasskonzert mit dem Brassensemble der Jugendkapelle Hartberg  
	 Leitung Herbert Monsberger
--------------------------------------------------------------------------------------------------- 	
	 Samstag, 28. März 2026, 17.00 Uhr Rittersaal – Schloss Hartberg
- 	 Gitarren- Harfenkonzert, mit sämtlichen Gitarren- und Harfenensembles  
	 der Musikschule Hartberg
---------------------------------------------------------------------------------------------------
	 Samstag, 11. April 2026, 19.00 Uhr im Stadtwerke-Hartberg-Halle
- 	 Drum Konzert, mit sämtlichen Schlagzeugensembles der Musikschule Hartberg
---------------------------------------------------------------------------------------------------
	 Sonntag, 26. April 2026, 17.00 Uhr Stadtwerke-Hartberg-Halle 
- 	 Frühjahrskonzert der Jugendkapelle Hartberg unter der Leitung von 
	 Herbert Monsberger
---------------------------------------------------------------------------------------------------	
	 Samstag, 9. Mai 2026, 18.00 Uhr Buschenschank Pusswald 
– 	 Volksmusikabend mit allen Volksmusikensembles der Musikschule Hartberg
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THEOLYMPIA-Siegerin Caroline Uran

Die Nr. 1 Berufsvorbereiter 
laden zum Tag der offenen Tür

THEOLYMPIA ist ein österreichwei-
ter Kreativ- und Reflexionswettbewerb 
im katholischen Religionsunterricht für 
Schüler:innen der Sekundarstufe II. Im 
Schuljahr 2024/25 stand der Wettbewerb 
unter dem Motto „Unheilige Allianz oder 
heilige Pflicht — Religion und Politik“ 
und lud dazu ein, sich mit gesellschaft-
lich relevanten Fragen zu Religion und 
Politik auseinanderzusetzen. 

Die BHAK/BHAS Hartberg freut sich 
über einen herausragenden Erfolg: Caro-
line Uran, Schülerin des 4. Jahrgangs, hat 
beim bundesweiten Wettbewerb THEO-
LYMPIA 2025 den ersten Platz in der Ka-
tegorie „Essay“ erreicht. Mit ihrem Text 
„Das Kreuz, das ich trage“ überzeugte 
sie die Jury durch eine reflektierte und 
persönliche Auseinandersetzung mit der 

Rolle religiöser Symbole und Wer-
te in einer pluralistischen Gesell-
schaft.

Caroline Uran nahm das Thema 
zum Anlass, über ihre eigene erste 
Wahlteilnahme und die aktuelle 
Debatte, um Religion im öffent-
lichen Raum zu reflektieren. In 
ihrem Essay verband sie persönli-
che Erfahrungen mit gesellschafts-
politischen Fragestellungen – ein 
Zugang, der bei der Jury großen 
Eindruck hinterließ.

Die BHAK Hartberg fördert ge-
zielt kritisches Denken und gesell-
schaftliches Engagement und gra-
tuliert Caroline Urban herzlich zu 
diesem großartigen Erfolg!

Am Mittwoch, den 03. Dezember 2025, lädt die Polytechni-
sche Schule Hartberg mit Schwerpunkt auf soziale Lebens-
bildung und Vorbereitung auf die Lehre zwischen 17 und 19 
Uhr zum Tag der offenen Tür. In den verschiedenen Fach-
bereichen der Cluster Technik und Dienstleistungen werden 
die Schüler:innen in ihrem letzten Pflichtschuljahr perfekt 
theoretisch sowie im praktischen Werkstättenunterricht von 
den engagierten Pädagog:innen und Firmenchefs auf ihre 
Karriere mit Lehre vorbereitet. Um 17:00 Uhr findet der all-
gemeine Informationsvortrag in der Aula statt. 
Weitere Infos: www.psh.at, Instagram: ptshartberg
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Hartberg Sport von A-Z

Erfolgreiche Tennissaison 2025
In der Wintermeisterschaft 2024/25 konn-
ten sowohl die TSV Herren den Steirischen 
Meistertitel als auch die Damen den Steiri-
schen Vize-Meistertitel erfolgreich verteidi-
gen. In der Freiplatzsaison waren dann 21 
Teams des TSV im Einsatz. Herausragend 
war dabei der souveräne Klassenerhalt der 
Damen und Herren in der 2. Bundesliga. 
Beide Teams spielten ein starkes Play-Off, 
in welchem die entscheidenden Partien ge-
wonnen wurden. Besonders erfreulich ist 
dieser Erfolg bei den Herren, da mit Alex 
Huszar und Jan Göberndorfer zwei junge 
heimische Spieler die Lücke zu einigen arri-
vierten Spielern, die die Bundesligakarriere 
beendet haben, perfekt geschlossen haben. 
Damit gehen die Herren 2026 in die bereits 
achte Bundesligasaison seit 2016. Da auch 
die Damen bereits das 3. Bundesligajahr 
im Visier haben, ist der TSV Hartberg der 
einzige Tennisverein in der Steiermark bei 
dem Damen und Herren in der Bundesliga 
spielen.

Von den anderen Teams gab es auch beacht-
liche Leistungen und Meistertitel. Hervor-
zuheben sind dabei die Jüngsten. Die U 10 
Kids konnten den Steirischen Meistertitel 
aus dem Vorjahr verteidigen und vertraten 
als Landessieger die Steiermark bei den Ös-
terreichischen Meisterschaften in Salzburg. 
Nach Siegen gegen den TC Kaiserebersdorf 
(Wien), die Union Klagenfurt (Kärnten) 
und den UTC Scheibbs (NÖ) ging es im 
Finale gegen einen äußerst starken UTC 
Radstadt. Dort musste man den Sieg den 
Salzburgern überlassen. Trotzdem ist dies 
ein unglaublicher Vizestaatsmeistertitel für 
 

Michael Pasemann, Julius Uhl, Oskar Mül-
ler, Niki Schmelzer und den TSV Hartberg. 
Einen starken Steirischen Meistertitel gab 
es auch bei den Mädchen U13 mit Alissa 
Schaffer, Emma Wagner und Theresa Sin-
ger. Die Tenniszukunft ist beim TSV also 
gut abgesichert.

Aber auch bei verschiedenen Turnieren 
haben die Spieler*innen des TSV hervorra-
gend abgeschnitten. So konnte Alex Huszar 
bei internationalen Jugendturnieren wieder 
aufzeigen. Er gewann das ITF 60 Turnier in 
Danzig und konnte beim ITF 100 Turnier 
in Tallin erstmals auch einen Doppeltitel 
holen. Neben zahlreichen guten Turnier-
ergebnissen und wichtigen Siegen in der 
Herren Bundesliga war es wieder eine tolle 
Saison für Alex, die ja noch läuft. Als Be-
stätigung dafür, durfte er erstmals in der 
Qualifikation beim Challenger Turnier in 
Bad Waltersdorf aufschlagen. In der Allge-
meinen Klasse gab es noch dritte Plätze bei 
den Steirischen Landesmeisterschaften in 
der Halle für Maximilian Steiner im Ein-
zel, Katharina Oswald, Tanja Reitgruber 

und David Kainz im Doppel. Abgeräumt 
haben aber über das Jahr hinweg wieder 
die Kids. Neben zahlreichen Turniersiegen 
und guten Platzierungen wurden Michael 
Pasemann (U10), Julius Uhl (U9), Leopold 
Pichler (U8) und Alessia Csar (U10 Halle) 
Steirische Meister. 

2025 wurden vom TSV aber auch wieder 
zahlreiche Veranstaltungen organisiert. 
Neben 3 Tenniscamps mit über 100 Teil-
nehmern sowie der Bewegungslandakti-
on wurde auch das traditionelle Jugend- 
und Kidsturnier, mit ebenfalls über 100 
Spieler*innen aus 6 Bundesländern ausge-
tragen. Auch hier haben sich wieder einige 
Hartberger in die Siegerliste eingetragen. 
Ein Highlight des Jahres war natürlich der 
Schaunigg/Käfers-Business-Cup, bei dem 
24 Doppelteams um den Sieg gefightet ha-
ben. Schlussendlich gewann das Team der 
Firma ERST im Finale gegen die Vorjahres-
sieger ARU Immobilien. Der TSV gratuliert 
allen Sieger/innen und dankt wieder allen 
Organisatoren für die vielen freiwilligen 
Stunden!

Die Hartberger Tennis-Herren starten in ihr 8. Bundesligajahr seit 2016.

Die Damen gewannen alle drei Playoff-Spiele in Serie.

Fo
to

s: 
TS

V
 H

ar
tb

er
g 

Te
nn

is



35

SPORT

Sportmittelschule Hartberg startet 
motiviert ins neue Schuljahr
Die Sportmittelschule Hartberg ist 
bereits voll im Training für die bevor-
stehenden Wettkämpfe. Besonders 
in den Bereichen Fußball, Volleyball 
und Tennis bereiten sich die Teams 
intensiv auf die ersten Herausforde-
rungen vor. 
Doch nicht nur die Ballsportarten 
stehen im Fokus: Auch im Bereich 
Tanzen und Sport Alternativ wird in-
tensiv für die ersten Auftritte geübt. 

Mit viel Leidenschaft arbeiten die 
Schülerinnen und Schüler daran, ihre 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln und 
sich selbst zu übertreffen. Neu im 

Programm ist heuer die unverbind-
liche Übung Geräteturnen. Damit 
eröffnet die Schule zusätzliche Mög-
lichkeiten, sich sportlich zu entfalten. 

Die Sportmittelschule Hartberg prä-
sentiert sich damit einmal mehr als 
Schule mit beeindruckender Dyna-
mik und Vielfalt. 

Die Schülerinnen und Schüler finden 
bei uns eine ideale Plattform, um ihre 
sportlichen Talente zu entwickeln 
und ihre Begeisterung für Bewegung 
auszuleben.

Abschlussturnier: „Volleyball goes Schule“
Mehr als 100 Kinder aus mehreren Hart-
berger Volksschulen zeigten bei sommer-
lichem Wetter vollen Einsatz und große 
Begeisterung für den Volleyballsport. Das 
Turnier bildete den krönenden Finaltag 
eines erfolgreichen Projektjahres, in dem 
der TSV Hartberg Volleyball regelmäßig 
Volksschulen besuchte und Trainingsein-
heiten durchführte. Dabei beeindruckten 
die Kinder mit erstaunlichem spielerischem 
Niveau und viel Kampfgeist. Ihre Motivati-
on und Freude am Spiel machten das Tur-
nier zu einem besonderen Erlebnis für alle 
Beteiligten.

Organisiert wurde das Event von Cheftrai-
ner Markus Hirczy und TSV-Kapitän Max 

Steinböck mit der Unterstützung zahlrei-
cher Mitglieder des Vereins. 

Ein Zentrum für Sommersportcamps
Die großzügigen Sportanlagen der Stadt-
gemeinde sowie die hervorragende Inf-
rastruktur des Lehrlingshauses Hartberg, 
inklusive Unterkunft und Vollverpflegung, 
boten ideale Rahmenbedienungen für die 
Durchführung mehrerer Sommersport-
camps. „Wir freuen uns, dass Hartberg 
und das Lehrlingshaus Hartberg auch 
heuer wieder Jugendsportgruppen aus 
dem ganzen Land begeistern konnte. Das 
Zusammenspiel von hervorragender Inf-
rastruktur, kurzen Wegen und herzlicher 
Gastfreundschaft macht Hartberg zum 
idealen Standort für solche Veranstaltun-
gen. Danke an alle Beteiligten und Danke 

an mein Team vom Lehrlingshaus Hart-
berg“, so Lehrlingshaus-Direktor Wolfgang 
Kampl. Die jungen Sportler*innen zeigten 
sich von den Gegebenheiten begeistert und 

verbrachten sportlich anspruchsvolle und  
lustige Tage in Hartberg.
 
Infos auf www.lehrlingshaus-hartberg.at
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Lukas Glatz wechselt in beste Liga der Welt

12. Lehrlingssporttag in Hartberg

Der Hartberger Lukas Glatz macht den 
Schritt ins internationale Profi-Geschäft: 
Der Weg des 20-jährigen Außenangrei-
fers führt von TSV Raiffeisen Hartberg 
Volleyball zum italienischen Spitzenklub 
Rana Verona Volley. Damit spielt er in 
einer Liga, die als das Nonplusultra des 
internationalen Volleyballs gilt – der ita-
lienischen SuperLega. „Für mich war es 
immer ein Traum in dieser Meisterschaft 
zu spielen“, sagt Lukas Glatz selbst. „Ich 
hatte durch das Projekt Volleyball Senza 
Confini früh Einblick in das Niveau und 
die Anforderungen auf internationaler 
Ebene. Jetzt will ich zeigen, dass ich be-
reit bin. Verona ist eine riesige Chance.“

Die beiden Clubs arbeiten bereits seit 
2023 intensiv im länderübergreifenden 
Projekt Volleyball Senza Confini zusam-
men. Junge Talente wie Lukas Glatz kön-
nen durch das Projekt früh erkannt und 
individuell gemeinsam gefördert werden. 
„Mit Lukas Glatz sehen wir, wie eine 
Idee Realität wird: Dass österreichische 
Spieler durch gezielte Förderung und in-
ternationale Zusammenarbeit in die ab-
solute Weltklasse aufsteigen können“, so 

Gottfried Rath-Zobernig, Initiator von 
Volleyball Senza Confini. „Ich freue mich 
durch das Projekt in Zukunft innovative 
Wege für Österreichs Vereine und Talen-
te möglich zu machen.“

„Dass ein Spieler aus unserer Ausbildung 
nun in der stärksten Liga der Welt auf-
läuft, ist Bestätigung und Motivation zu-
gleich“, so Markus Gaugl, Geschäftsfüh-
rer TSV Raiffeisen Hartberg Volleyball.

Mehr als 1.000 Lehrlinge aus der ge-
samten Steiermark zeigten rund um die 
Stadtwerke-Hartberg-Halle ihr sportli-
ches Talent in Disziplinen wie Fußball-
Kleinfeld, Beachvolleyball, Run for Skills, 
Nordic Walking, Tischtennis, Blitzschach 
und Darts.

Dazu gab es ein buntes Rahmenpro-
gramm mit Starmania-Teilnehmer Kevin 
Gratz, Antenne Steiermark DJs, Fun- und 
Quizspielen, Styria Vitalis- und Vivid-
Beratung. Ziel des Lehrlingssporttages in 
Hartberg: Jugendliche zu Sport, Fitness 
und Bewegung zu motivieren, Ziele zu 
erreichen, die im weiteren Berufsleben 
sehr gefragt sind, und einen Ausgleich zu 
den Anforderungen in der Berufsschule 
zu schaffen.

Offiziell eröffnet wurde der Lehrlings-
sporttag in Anwesenheit zahlreicher Eh-

rengäste. Besonderer Dank für die mus-
tergültige Organisation galt dem Team 
des Lehrlingshauses Hartberg unter der 

Leitung von Lehrlingshausleiter und 
LUV Obmann Dir. Wolfgang Kampl.

Beim Beachvolleyball-Turnier in der Hartberger Beachbox Hartberg wurde um jeden Punkt gekämpft.
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Fit in den Herbst mit der Wintersaisonkarte 
Die Wintersaison im HERZ ist da und 
mit ihr auch unsere heißbegehrte Win-
tersaisonkarte – sichern Sie sich Ihre 
Karte für grenzenlosen Badespaß im 
Hallenbad um € 82,- für Kinder bis 14 
Jahre, Erwachsene ermäßigt um € 131,- 
und Erwachsene regulär um € 155,-.
Erhältlich ist die Wintersaisonkarte 
auch optional mit Sauna. Unsere Sau-
nalandschaft ist der ideale Ort, um sich 
von der Winterkälte aufzuwärmen und 
Stress abzubauen.

Erleben Sie eine Wintersaison vol-
ler Wellness und Spaß, egal ob Sie ein 
leidenschaftlicher Schwimmer, oder 
Saunabesucher sind, oder einfach eine 
schöne Zeit mit der Familie verbringen 
möchten, bei uns fühlen sich alle wohl.
Sichern Sie sich Ihre Karte noch heute 
und kontaktieren Sie bei Fragen gerne 
unser HERZ Service-Line Team, er-
reichbar unter 03332 603 603 oder 
herz@hartberg.at.

Die ÖFFNUNGSZEITEN 
im Überblick:

Hallenbad Öffnungszeiten:
An Schultagen: Mo bis Fr 13 bis 21 Uhr
Schulfreie Tage: Mo bis Sa 9 bis 21 Uhr 
Sonn- und Feiertag 9 - 20 Uhr 
Badeschluss jew. 30 Minuten vorher

Sauna Öffnungszeiten:
Mo bis Sa 13 - 21 Uhr
Sonn- und Feiertag 13 - 20 Uhr 
Saunaschluss jew. 30 Minuten vorher

Geschlossen am 1.11.; 24.12.; 25.12.; 
31.12.; 1.1.; Faschingsdienstag; 
Karsamstag und Ostersonntag

HERZ - Hartberger Erholungs- 
und Freizeitzentrum
Wiesengasse 16, 8230 Hartberg

www.hartberg.at
HERZ Service Line 03332/ 603 603

Seit Samstag, 4. Oktober hat das Hallenbad 
inklusive Sauna wieder geöffnet.

Kein Hindernis war den Bikern zu hoch
Der ÖTSV Ananas Cup und die Staats-
meisterschaft lockten an zwei heißen 
Sommertagen insgesamt 48 Starter aus 
Österreich, Ungarn und der Slowakei in 
die Bezirkshauptstadt.

Auf den einzelnen Sektionen ging es 
nicht nur aufgrund der tropischen Tem-
peraturen heiß her. Besonders viel Auf-
merksamkeit erweckte die sogenannte 
„Hartberg-Sektion“. Unter den Hinder-
nissen stachen vor allem die Ringwarte 
und der technisch fordernde Brühlbach 
hervor. Das absolute Highlight: Eine ori-
ginale Hartberg-Ortstafel, eingebettet in 
eine Blumenwiese, die als natürliche Ku-
lisse diente und ein perfektes Fotomotiv 
bot.

Für Spannung sorgte am Sonntag die 
Austragung der österreichischen Staats-
meisterschaft der Elite-Fahrer, die in 
spektakulären Manövern ihre Körper-
beherrschung und Radakrobatik unter 
Beweis stellten. Zum Staatsmeister in 
„20-Zoll“ krönte sich Thomas Pechha-
cker, gefolgt von Vizestaatsmeister Simon 

Staufer und Dominic Grill. In 26-Zoll 
war Alexander Pechhacker eine Klasse 
für sich.

Trotz der hohen Temperaturen fanden 
sich viele Besucher ein – der Eintritt 
war kostenlos, was zahlreiche Familien 

und Neugierige nutzten, um die Welt des 
Biketrials kennenzulernen. Organisator 
Martin Allmer: „Die Vorfreude auf den 
nächsten Ananas Cup ist jetzt spürbar 
und die Pläne für ein weiteres Hartber-
ger Wahrzeichen als Hindernis sind be-
reits im Kopf.“

Zu den Highlights des Ananas Cups zählte der Sprung auf die Ringwarte; im Bild Staatsmeister Thomas Pechhacker.
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WAS KOMMT

Weihnachten & Neujahr

Weihnachtswunschkonzert  2025

Neujahrskonzerte der Philharmonia Steiermark 2026

Der Lions-Club Hartberg, der Lions Club 
Thermenland, der Lions Club Veste Rie-
gersburg und die Stadtpfarre Friedberg 
veranstalten fünf Neujahrskonzerte im 
Jänner 2026 in Bad Waltersdorf, Ottendorf, 
Pinggau und Hartberg. 

Das Orchester wurde vom Musikschul-
direktor und Musical-Intendanten Prof. 
MMag. Alois Lugitsch, selbst Lionsmit-
glied, im Mai 2013 gegründet. 26 Musike-
rInnen aus der gesamten Steiermark, die 
teilweise in namhaften Orchestern in Graz 
und Wien tätig sind, sowie die LehrerIn-
nen der Musikschule Hartberg bilden den 
Grundstock dieses Ensembles. 

Neben weltberühmten Kompositionen 
der Strauß Dynastie bringt das Orchester 

Werke der Wiener Klassik, der Opern- und 
Operettenliteratur zur Aufführung. Beim 
Neujahrskonzert 2026 hören Sie Werke 
von G. Rossini, W. A. Mozart, C. Stamitz, 
Joh., Jos. und Eduard Strauss, u. v. a.. 

Als Solisten werden Christine Lugitsch-
Strasser (Fagott) und Heinz Steinbauer 
(Klarinette) ein Konzert von C. Stamitz 
zum Besten geben. Veronika Kaiser (Sop-
ran) aus Wien, wird Opern- und Operet-
tenarien von G. Rossini, W. A. Mozart und 
J. Strauß singen. Freuen Sie sich auf ein 
abwechslungsreiches und schwungvolles 
Konzert mit Werken wie die „Ouverture 
La Cenerentola“, „Die Königin der Nacht“, 
„Nachtigall Polka“, „Indigo Quadrille“, 
„Freut euch des Lebens Walzer“, Jokey Pol-
ka“, u. v. a.    

Der Reinerlös der Veranstaltung kommt 
karitativen Zwecken zugute. Beim Kauf ei-
ner Karte als Weihnachtsgeschenk schen-
ken Sie doppelt.

Samstag 3. Jänner 2026 – 19.30 Uhr –  
Veranstaltungszentrum Pinggau 
Sonntag 4. Jänner 2026 – 11.00 Uhr – 
Veranstaltungszentrum Ottendorf
Sonntag 4. Jänner 2026 – 17.00 Uhr – 
Kultursaal Bad Waltersdorf
Dienstag 6. Jänner 2026 – 11.00 Uhr – 
Stadtwerke Hartberg Halle
Dienstag 6. Jänner 2026 – 17.00 Uhr – 
Stadtwerke Hartberg Halle
                                       
Kartenpreis VVK € 25,-- / AK € 30,-- 
Tel:: 0664/9398015
Bei allen Lions Mitgliedern                                             

Die Stadtkapelle spielt ihre 
traditionellen Weihnachts-
wunschkonzerte am 6. und 
7. Dezember im Festsaal der 
Stadtwerke-Hartberg-Halle 
unter dem Motto „Alles Wal-
zer?“ 
Kapellmeister Heinz Stein-
bauer hat einen breiten musi-
kalischen Bogen von Johann 
Strauß über Leonhard Bern-
stein und Anton Karas bis Elvis 
Presley zusammengestellt. Viel 
Walzer aber auch andere tanz-
bare mitreißende Musikstücke. 

Als Solisten können sie Tobias Lugitsch auf der Zither erleben, als Sprecher fungiert in bewährter  
Weise Max Pichler. Der freie Eintritt wird wieder durch unsere Hartberger Firmen ermöglicht.
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Ein besonderes
Geschenk

Abonnement KONZERTZYKLUS 2026
6 Vorstellungen

Einzelabo.........................128,-- 
Partnerabo......................240,-- 
Seniorenabo.................  120,-- 

Einzelpreise:
Erwachsene VVK ........... 28,--
Jugend/ Studenten.......... 5,--

HARTBERGER

   KULTUR

ABO
            2026
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Abonnement THEATERZYKLUS 2026
5 Vorstellungen

Einzelabo......................  115,-- 
Partnerabo.....................210,-- 
Seniorenabo..................105,-- 

Einzelpreise:
Erwachsene VVK .........  28,--
Jugend/ Studenten...........5,--

Ihr BONUS: Abonnieren Sie den 
Theater- und Konzertzyklus 2026 
und Sie erhalten kostenlos eine Jahreskarte 
für die Stadtbücherei Hartberg.

Infos und Reservierungen im Kulturreferat Hartberg unter 
Telefon: 03332/603-120 oder Email: kultur@hartberg.at
Infos: www.hartberg.at
Vorbehaltlich Termin- und Programmänderung

BEZAHLTE WERBUNG!

FR 	 27. 	Februar	 Kernölamazonen – 20 Jahre Liebe & Kernöl	
DO 	09. 	April	 Johannes Silberschneider & Stub́ n Tschäss 
DO 	21. 	Mai	 Der Brandner Kaspar und das ewiǵ  Leben
			   Gastspiel Theaterwagen Porcia
SA 	 18. 	Juli	 Musical Festspiele Schloss Hartberg  
			   “Artus – Excalibur“
DO 	24. 	Sept.	 Offene Zweierbeziehung -  
			   Gastspiel Theater Oberzeiring	

DO 	22. 	Jänner:	 Schlagertherapie mit Startrompeter Thomas Gansch 
DO	 23. 	April:	 Heute beginnt der Rest deines Lebens
			   HIB.art.chor goes Musical, Oper & World Music 
SA	 27. 	Juni:	 Schlosshofserenade – Open Air Orchesterkonzert
			   Kammerorchester Hartberg, Dirigentin Hermine Pack 
DO	 10. 	Sept.:	 Piano & Sandmalerei - Anna Vidyaykina & Sabina Hasanova
DO	 15. 	Oktober:	 Gratzer & Bittmann mit dem neuen Programm „Lacrimosa“ 
MI	 25. 	Nov.:	 Das virtuose KlavierTrio Ariane Haering,  
			   Clemens Hagen und Benjamin Schmid		   

6 Konzerte ab 120,- TIPP: Schenken Sie Kultur-

genuss mit einem Abo für den Konzertzyklus!

5 Vorstellungen ab 105,- TIPP: Ein Abo für den 

Theaterzyklus ist das perfekte Geschenk!
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Christkindlmarkt
am Hauptplatz
DO, FR von 15 - 20 Uhr
SA, SO von 14 - 20 Uhr
Sonderöffnungstage: MO 8.12., 
MO 22.12. und DI 23.12. von 15-20 Uhr

Gastronomie hat länger geöffnet!
Kulinarik auch in der FUZO! 

Advent im Museum 
bis 21.12.
DO von 15.30 - 18.30 Uhr
FR, SA, SO von 14.30 - 18.30 Uhr

Alle Infos: www.hartberg.at

Über 1 Million Lichter!

Lichtshow und Krippenpräsentation in der FUZO 

Gratis-Eislaufplatz für Kinder

Romantische Pferdekutschenfahrten

Weihnachtliches Kinderprogramm 

Live-Musik jeden Samstag und am 8.12.

Autogrammstunde TSV Egger Glas Hartberg 4.12.

Krampusrummel am 5.12.

X-Mas Party mit DJ Andy D. am 12.12. und 19.12.

Adventzauber am 23.12. und Warten auf das  
Christkind am 24.12. bei der Ringwarte

Weihnachtslosaktion der Einkaufsstadt  
mit Preisen im Gesamtwert von € 15.000,-

Bauernsilvester 30.12. und Silvesterparty 31.12.

                       HARTBERGER
Weihnachtszauber

28. November - 23. Dezember 2025

  Do – So: Spektakuläre

Licht- und Musikshow   
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